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AUSSTELLUNG (1)

Befristete
Bestandsschau

Grafiken sind meistens hochemp-
findlich. Nur in abgedunkelten

Räumen dürfen sie ausgestellt wer-
den. Deswegen sind viele Exponate
der grafischen Sammlung der Kunst-
halle Bielefeld nie oder nur selten ge-
zeigt worden. Und das obwohl diese
mit 4.500 Einzelwerke und Mappen
den größten Bereich umfassen. Mit

„Künstlerräume“ präsentiert das Mu-
seum nun eine Ausstellung mit ei-
nem Griff in die eigene Sammlung.
Für die Werke von sechs Künstlerin-
nen und Künstlern ist dafür die zwei-
te Etage des Johnson-Baus ausstaf-
fiert worden.

Insgesamt 100 Arbeiten auf
Papier von Anni und Josef Albers,
Ernst Wilhelm Nay, Pablo Picasso,
Karl Schmitt-Rottluff und Her-
mann Stenner liefern einen Über-
blick über die Vielfalt der Bielefel-
der Sammlung. Der Film „Between
the Sky an my Head“ von Yoko Ono
– der Kunsthalle 2008 von ihr wäh-
rend ihrer Bielefelder Schau
geschenkt worden – im hauseige-
nen Minikino komplettiert die
Ausstellung.

Jedem der KünstlerInnen ist ein
Kabinett gewidmet worden. High-
lights im Picasso-Raum sind die
beachtliche Druckgrafiken seiner
frühen Jahre, wie das Bildnis eines
ausgemergelten Paares, vor einem
kargen Mahl sitzend (1905). Aber
auch spätere Werke, wie das Por-
trät seiner Geliebten Dora Maar
(1941), das seit den 50ern im
Besitz der Kunsthalle ist, beeindru-
cken. Außerdem bietet der Raum
Gelegenheit sich mit Picassos Serie

„Corrida" (1957) in Gauklerbildern
und Kaltnadelradierungen zu
vertiefen.

Im Ernst Wilhelm Nays Kabinett
werden einige noch nie zuvor
gezeigte Exponate ausgestellt.
Dabei zeigen farbenfrohe Grafiken
seine Orientierung an den Kunstfor-
men fremder Kulturen und sur-
real-figurative Werke offenbaren
seine abstrakten Positionen der
Nachkriegszeit.

Josef Albers zwölf Siebdrucke
„Hommage to the Square" sind im
makellosen Zustand, aber noch nie
zuvor ausgestellt worden. Seine
Werke teilen sich den Raum mit

FESTE FEIERN

Nacht der
Jugendkultur

Die Nacht vom 28. auf den 29. Sep-
tember ist schon die 10. „Nacht

der Jugendkultur“, nordrheinwestfa-
lenweit, im Jahre 19 und in 90 Städ-
ten und Gemeinden. Von Anröchte
bis Aachen, von Kleve bis Netphen
oder Bielefeld bis Münster öffnen
kreative Labors an rund 150 Standor-
ten, vom Mitmachgarten bis zur He-
avy-Metal-Konzertbühne. Open mics
und stages in Jugendclubs, Thea-
tern, Museen, auf der Straße und an
vielen ungewöhnlichen Orten laden
ein, Talente zu zeigen und zu entde-
cken, und unter dem Motto „Von Ju-
gendlichen für Jugendliche“ kann
man Anregungen sammeln, Skills
üben oder künstlerisch wertvoll ab-
feiern. In möglichst vielen Stilen und
Farben und Genres gleichzeitig, wes-
halb viele Veranstaltungen program-
matisch „Crossover“ im Titel führen,
und darunter irgendwas mit Medien,
Tanz, Theater, Poetry, Beatboxing,
Radio, Video, Comic Culture, Film,
Social Media, Augmented Reality,
Graffiti, Parkour, Juggern, Club-
Events, Bu¨hnenshows und Musik,
Musik, Musik.

In Bielefeld crossovert es dafür
gleich sechs mal: beim U20-Poe-
try-Slam im Falkendom mit Unter-
brechungen durch Short Acts vom
Jugendclub des Stadttheaters.
Dann beim BamBoomBunker im
Bunker Ulmenwall, wo Bun-
ker-Team, Theaterwerkstatt Bet-
hel, Mädchentreff und Jugendzen-
trum Stricker mit den Falken ein
breites Showprogramm mit Tanz-
choreografien, Theaterperforman-
ces, Interventionen und Musikses-
sions präsentieren. Und beim Tanz-
KulTumult im Hot Schildesche mit
Rap, K-Pop, Popping und Robot,
Workshops und After-Show. Die
Stimmen der Nacht bieten beson-
dere Akustik und Atmosphäre in
der Kapelle auf dem Alten Friedhof
Sennestadt, wo junge Autor*innen
aus ihren Werken lesen.
Soundinstallationen und
Workshops runden das Programm
ab.

Bei Graffiti & Zement im Hotspot
Heepen, wo man unter dem Motto

„legal heißt noch lange nicht egal!“
als Graffitikünstler*in Tags und Sta-
tements entwerfen kann, oder als
Bildhauer*in an eigenen Zements-
kulptur für den öffentlichen Raum
oder für zuhause arbeiten. Mit
Party am Ende. Und schließlich
beim Jugendbandfestival im Luna,

den abstrakten Siebdrucken von
Albers’ Frau Anni mit farbiger, tex-
tiler Anmutung. Auch der Bielefel-
der Maler Hermann Stenner ist in
der Ausstellung vertreten. Der

Künstler fiel 1914 im Ersten Welt-
krieg im Alter von nur 23 Jahren.

Melanie Unger

Bis zum 20. Oktober in der Kunsthalle
Bielefeld

Ob´s daheim wirklich am schöns-
ten ist, wie die Kalendermache-
rin verspricht, sei mal dahinge-
stellt. Aber schön ist es, wenn
ein Kalender festeingedruckte
Termine aus der Region hat vom
Flohmarkt auf dem Siggi bis hin
zum Schweinemarkt in Brac-
kwede. Das ersetzt noch keinen
Ultimo-Terminkalender, aber es
lässt sich hübsch an die Wand
hängen. Zumal die Motive nicht
nur kunstgewerblich aufgearbei-
tete Motive sind, die alle Bielefel-

der/Innen sofort erkennt, sie stam-
men auch von Bielefelder Grafikern
und Künstlern. Jeweils mit einem
Blatt für 12 Monate vertreten sind
Annika Lohoff, André Tappe, Hanna
Stoker, Nicole Fally, Lilli + Sascha
Grewe, Caroline Lefmann (Bild links
unten), Timo Nentwig, Katrin Kür-
bis-Meise, Henry Schaper, Nicole Köh-
ring (links oben), Fabian Bremser
und Norbert Meier (Foto). Das alles
gibt´s fürs Jahr 2020 und für 18,-
über den www.frieda-werkstattla-
den.de /shop-alle/.

Hermann Stenner:
Frau auf dem Sofa

Abbildungen aus
Bielefelder GE-
STALTEN, mit 12
Motiven von Ge-
stalter*innen ·
Designer*innen ·
Illustrator*innen
»von hier wech«.
Gestaltung: Nico-
le Köhring, Gra-
fikbüro Frieda-
Werkstattladen,
18,-. Zu beziehen
über
https://www.bie-
lefelder-gestal-
ten.de/
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Hausschlachtung
Magere Zeiten

Natürlich müssen wir hier nicht
erwähnen, dass die TV-Serie
„Downton Abbey“ Kult ist und
dass sie jetzt sogar mit einem Ki-
nofilm geehrt wird (den wir auf
den Seiten 12 und 13 vorstel- l
en). Was wir bei dieser Gelegen-
heit aber mal erzählen wollen:
Das Kolumnenfoto für die „Haus-
schlachtung“, also das Bild rechts mit der Dame mit dem langen Messer,
– das ist Maggie Smith, die große alte Dame das englischen Films (aktu-
elles Bild auf Seite 13), damals noch jung und beweglich, in dem 1984
erschienenen Komödchen „Magere Zeiten“ (Originaltitel „A Private
Function“), aus der wir das Bild geklaut haben und seit fast zwei Jahr-
zehnten leicht verfremdet verwenden. Danke Maggie.

AUSSTELLUNG (3)

Erinnern im
Zellentrakt

An diesem Ort sind die Gräuel des
Holocausts nicht weit entfernt. Im

Herforder Rathaus war während der
NS-Zeit eine Außenstelle der Gesta-
po untergebracht worden. Die Ge-
denkstätte des Zellentracks ist heute
ein Ort zum Erinnern an die willkürli-
chen und gewaltsamen Verfolgun-
gen. Daran beziehen sich zum größ-
ten Teil auch die Werke von sieben
Künstlerinnen der neuen Ausstel-
lung aufgeschlossen.

Mit ihrem Beitrag „Vom Ver-
schwinden und Erinnern“ nimmt
Katharina Hagemann Spuren im
Zellentrakt auf. Genauer gesagt in
der Zelle Nummer Zwei. Mittels
Frottagen und Tonabdrücken von
Bodenspalten, Kontrollloch und
Schriftritzungen am Türrahmen
tastet sie sich an dem ran, was ein-
mal an diesem Ort geschehen ist.

Die Künstlerin Susanne Albrecht
präsentiert mit ihrem Werk „Die
Wand vor Augen“ eine Installation
mit Wandarbeit und Text. Begriffe
wie Willkür, Ausgeliefertsein und
Aussichtslosigkeit liefern die Inspi-
rationsbasis ihrer Arbeit mit aufge-
riebenen Steinen.

Nina Kochs Skulptur „Trau-
ernde“ zeigt eine stehende Frau
mit einem Mädchen, das sich eng
an die Frau schmiegt und ihr
Gesicht im Stoff des Kleides ver-
birgt. Geschaffen wurde diese
Skulptur für die Stadt Medebach
als Denkmal für die Opfer der bei-
den Weltkriege. „Es war mir wich-
tig, hier insbesondere auch den
Frauen und den Kindern ein Denk-
mal zu setzen“, sagt die Künstlerin
dazu.

„Installation: P4“ von Alexandra
Sonntag zeigt einen Video-Loop
und ein Portrait ihrer Mutter. Mit
zwei Arbeiten auf AluDibond und
einer großformatigen Malerei ist
Gisela Wäschle vertreten. Das Fun-
dament ihrer Werke sind Infos,
Berichte und Erzählungen über die
Zeit des deutschen Nationalsozialis-
mus wie auch über die Aufarbei-
tung danach. Die tröstenden Worte

„Es geht alles vorüber“ heisst Kris-
tine Wedgwood-Benns Wandinstal-
lation. Melanie Unger

Bis zum 15. Dezember im Zellentrakt,
Ratahus Herford

AUSSTELLUNG (2)

Kein Blitz!

Drei Songs und kein Blitz!“ Unzähli-
ge Male hat Christina Falke die-

sen Hinweis auf dem Weg zum Büh-
nengraben gehört. Seit fünf Jahren
fotografiert die selbstständige Jour-
nalistin und Fotografin Künstler auf
der Bühne. Die Ausstellung Three-
songsnoflash zeigt nun eine Auswahl
ihrer liebsten und eingängigsten Kon-
zertfotografien, die seitdem zwi-
schen Köln und Hannover entstan-
den sind.

Ihren ersten Bühnenpass erhielt
sie 2014 für das Serengeti Festival
in Schloß Holte-Stukenbrock. „Ich
hatte so das Glück, gleich zu
Beginn Musikgrößen wie Casper,
Editors, Biffy Clyro und Jan Delay
im Bild festhalten zu dürfen“, erin-
nert sich die Fotografin. Einige die-
ser Ergebnisse hängen nun neben
weiteren Fotos von Musikern wie
Macklemore, Lena Meyer-Landrut,
den Toten Hosen, Kraftklub und
den Donots in der Galerie im
Forum der Stadthalle Gütersloh
aus.

Falke hat 2013 ihr Fotografiestu-
dium an der Fachhochschule Biele-
feld abgeschlossen und verknüpft
seitdem ihre beiden Leidenschaf-
ten: Musik und Fotografie. Den
Satz „Fotografieren ist die Kunst,
trotz aller Technik, gute Bilder zu
machen“ beherzigt sie bei ihrer
Arbeit. Auch wenn die digitale
Technik Fotografen jeden Tag dazu
verleite, Bilder so zu optimieren,
dass sie nicht mehr der Realität ent-
sprächen, habe sie diese Möglich-

keit immer sehr sparsam einge-
setzt. Angesichts des unumstößli-
chen Gesetzes der drei Songs, kein
Blitz sei ihre Arbeit dann aber
auch immer mit der unumstößli-
chen Frage verbunden: „Sind die
Fotos etwas geworden?“ Die
atmosphärischen Ergebnisse
sprechen für sich. Melanie Unger

Bis zum 20. November sind die 45 Kon-
zertfotografien im Foyer der Güterslo-
her Stadthalle zu sehen.

wo ambitionierte Nachwuchsbands
aus Bielefeld und Umgebung ihr
Debüt geben und vor, auf und hin-
ter der Bühne Jugendliche aus der
bestehenden Musikszene in der
Küche und beim Beleuchten mithel-
fen. Einige Veranstaltungen begin-
nen schon nachmittags, der
Eintritt zu allen ist frei.

mix

Foto: Christina Falke
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HAYMATLAND
DIE ZDF -JOURNALISTIN DUNJA HAYALI ÜBER INNERE RUHE, ENGAGEMENT UND HUMOR

D
unja Hayali, Westfälin ira-
kisch-christlicher Eltern, zählt
zu den bekanntesten Journalis-

tinnen Deutschlands. Seit 2007 ist
sie für die Nachrichtenmagazine des
ZDF zuständig. Am 4. Oktober kann
man sie in der Stadthalle Bielefeld
live bei einer Lesung ihrs Buches
„Haymatland“ erleben.

Was kommt Ihnen in den Sinn,
wenn Sie Bielefeld hören?

Dunja Hayali: Das ist gemein. (lacht)
Der Klassiker, dass jeder denkt Biele-
feld gibt es gar nicht. Ansonsten ver-
binde ich damit die A2 und mich auf
der Autobahn von Berlin nach Hau-
se, nach Datteln. Braunschweig, Bie-
lefeld, Hannover und weiter in den
Pott, Etappenstationen auf dem Weg
von Berlin.

Sie passieren Bielefeld regelmä-
ßig?

Ja, mit dem Zug oder mit dem Auto.
Ich fahre noch Auto. Das ist dann

wohl der erste Moment im Interview,
wo es einen Shitstorm geben wird.

Sie werden am 4. Oktober aus Ih-
rem Buch zu lesen.

Ich lese ja hoffentlich nicht nur. In
der Regel ist es eine Mischung aus Le-
sen, Erzählen und den roten Faden
verlieren, weil mir so viel im Kopf
rumschwirrt. Am Ende gibt es im-
mer einen Dialog bei dem man mir
Fragen stellen kann. Zu Beruf, Me-
dien, meinen Herzensthemen Pflege
und Bildung oder was auch immer.
Da gibt es keine Regeln. Die einzige
Ansage ist, ich kann ganz bestimmt
nicht alles beantworten. Manches
will ich vielleicht auch nicht beant-
worten. Gefragt werden darf aber al-
les. Das man in den Dialog und ins Ge-
spräch kommt ist der Mehrwert die-
ser Veranstaltungen.

Man liest an vielen Stellen, dass das
Jahr 2007, als Sie beim ZDF ange-
fangen haben, eine Art Knac-
kpunkt in Ihrem Leben war.

Das stimmt. Der zweite Knackpunkt
war die Flüchtlingssituation und die
Diskussion darüber, wer Deutsch ist,
wer dazu gehört und wer entsorgt
werden soll. Wenn Sie sich dieser Dis-
kussion stellen und merken, dass das
bei Ihnen Wirkung zeigt und Sie sich
plötzlich fragen „Wer bin ich?“ und
„Wo gehöre ich hin?“ und dann auch
viel Post von Menschen bekommen,
die ähnliches erleben, auch im
Freundeskreis, dann hinterlässt das
Spuren und muss irgendwo hin. Bei
mir ist es in dieses Buch geflossen.
Ein bisschen sicherlich als Eigenthe-
rapie. Um zu reflektieren und sich
selbst zu hinterfragen. Ich habe eine
innere Radikalisierung bei mir ge-
spürt und gemerkt, wohin die führen
kann. Menschen, die ebenfalls im Fo-
kus solcher Angriffe stehen, können
das eventuell nachvollziehen. Wenn
man unbeteiligt ist, sieht man die
Dramatik solcher Entwicklungen
vielleicht nicht ganz so. Meine Erfah-
rung bei den Lesungen ist, dass die

Leute entsetzt sind, wenn ich erzähle
was mir und anderen in diesem Land
in den letzten Jahren passiert ist. Die
Streitkultur hat nicht nur gelitten,
sie ist abhandengekommen. Viele
Menschen ertragen keinen Wider-
spruch mehr. Das bereitet mir Sor-
gen. Der zunehmende Rechtsruck be-
reitet mir wie vielen Menschen in die-
sem Land ebenfalls Sorgen. Die Zei-
ten in denen man sagen konnte, dass
alles gut wird und wir aus der Ge-
schichte gelernt haben, sind leider
überholt. Wir können diesen Diskurs
nicht nur in den sozialen Medien füh-
ren und nur mit Hashtags für eine of-
fene Gesellschaft kämpfen. Das muss
im sogenannten echten Leben passie-
ren. Deshalb stelle ich mich weiter-
hin dem Dialog.

Sehen Sie neben der Flüchtlingssi-
tuation noch weitere Gründe für
die Spaltung der Gesellschaft?

Die Flüchtlinge kommen einem nur
als Erstes in den Sinn. Sie haben als
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eine Art Katalysator gewirkt. Es gab
bei vielen Menschen in diesem Land
ein Unbehagen, offensichtlich beson-
ders in Ostdeutschland. Wenn ich
lese, dass 48 Prozent der Menschen
dort angeblich mit Demokratie
nichts anfangen können, dann glau-
be ich, dass wir da etwas verpasst ha-
ben. Aber es gibt nun mal auch echt
gute Gründe zu streiten, zu diskutie-
ren und unzufrieden zu sein. Aller-
dings sollte man dabei nicht arm ge-
gen ärmer ausspielen und den
Flüchtlingen die Schuld geben. Das
ist genauso unzulässig als ob man
sagt, alle Ostdeutschen seien Nazis,
alle Flüchtlinge Vergewaltiger und
alle Polen Autodiebe. Ich plädiere im-
mer dafür zu differenzieren und
nicht vergessen, dass hinter Zahlen
Menschen stehen.

Stammt der Titel des Buches von Ih-
nen?

Das ist meine Idee.
Mein lustiges Wort-
spiel, das schon dazu
geführt hat, dass man
mir die Islamisierung
Deutschlands unter-
stellt. Als ehemalige
Messdienerin find ich
das ziemlich lustig.
Andere meinten da-
raus ablesen zu kön-
nen, dass ich nicht
wüsste, wie Heimat ge-
schrieben wird. Na
ja… Dass vielen Men-
schen anscheinend
der Humor abhanden-
gekommen ist, ist
auch ein Problem.
Man muss den Titel
jetzt nicht besonders originell fin-
den. Aber wenn sich Leute derart da-
rüber echauffieren frage ich mich,
ob die keine anderen Probleme ha-
ben. Es ist doch im Grunde egal, wie
Dunja Hayali ihr Buch nennt. Es gibt
wirklich andere Baustellen. Zurzeit
wird alles auf die Goldwaage gelegt.
Es gibt kaum noch Großzügigkeit.
Auch in Diskussionen. Das Narrativ
ist bedauerlicherweise sehr eng ge-
worden. Andere warten nur auf ir-
gendwelche Fehler. Dabei ist schon
auffällig, dass die strammen Abend-
landverteidiger manchmal auf
Kriegsfuß mit der deutschen Sprach
stehen. Sich darüber lustig zu ma-
chen hilft natürlich nicht, obwohl es
manchmal wie eine Selbstreinigung
wirkt, wenn man mit dem ganzen
Hass und Quatsch mit Humor, Ironie
und auch mal mit Sarkasmus um-
geht.

Was wollten Sie erreichen?

Ich wollte anhand der eigenen Bio-
graphie und besonders der meiner
Eltern zeigen, was es braucht, damit
Integration gelingt. Das ist gar nicht
so viel. Andererseits wollte ich auch
meine Besorgnis darüber äußern, in
welchem Zustand sich dieses Land
grade befindet. Das Buch soll aber
auch Mut machen. Es ist unser aller
Aufgabe, eine gute, positive Zukunft
für dieses Land zu schaffen. Die Poli-
tik gibt den Rahmen vor und wir als
Gesellschaft können und sollen ihn
füllen. Viele fühlen sich ohnmächtig
oder sind desinteressiert. Denen
kann ich nur sagen, dass man nur et-
was bewegen kann, wenn man sich
bewegt und dass sie wachsam sein
sollen. Ich sage nicht, dass Geschich-
te sich wiederholt. Vergleiche mit
der Nazizeit finde ich schwierig. Die-
se werden aber von einer Partei in
Deutschland, die selber in ihrer Wort-

wahl die Nähe dazu sucht, gezogen.
Das muss man klar benennen.
Und wenn man von Ausgrenzungs-
und Entsorgungsphantasien selbst
betroffen ist, dann entwickelt man
eine andere Sensibilität als jemand,
der „Biodeutsch“ ist. Eigentlich mag
ich dieses Schubladendenken und
diese Zuschreibungen überhaupt
nicht. Das ist nicht ungefährlich. Und
ja, ich denke jetzt schon wieder an
die Reaktionen, wenn das jemand
liest und sich denkt: „Ja, ja, die Haya-
li. Als Frau kann man sich abends
auch nicht mehr auf die Straße trau-
en.“ Ich wohne in Berlin am Görlit-
zer Park, dem vermutlich größten
Drogenpark den wir in Deutschland
haben. Ich sehe was da passiert und
versuche trotzdem zu differenzie-
ren. Wenn wir zum Beispiel über Sor-
gen und Ängste von Bürgern spre-
chen, finde ich es nicht zulässig, dass

Fortsetzung auf Seite 41

ZDF-Sendung mit AfD-Chef Meuthen
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Als singendes Comedy-Duo Flo and Joan treten die Schwestern Nicola and Ro-
sie Dempsey aus Portsmouth auf. Gelernt haben sie ihr Handwerk in der legen-
dären Impro-Truppe „Second City“ in Chicago. Sie singen über Trump und Ster-
behilfe, parodieren englische Folksongs und haben überhaupt einen knochen-
trockenen Humor, der sich gerne (aber nicht ausschließlich) gegen Männer rich-
tet. Hier sind sie noch weitgehend unbekannt. Weshalb es erfreulich ist, dass
auf Amazon jetzt der einstündige Mitschnitt Flo and Joan Alive On Stage zu se-
hen ist. Es lohnt sich! (Auf Amazon Prime)

UNBELIEVABLE

Wie eine Kugel im Rücken
Eine Miniserie zum Thema
Vergewaltigung und Polizeiarbeit

Wenn Toni Colette am Ende der
zweiten Folge endlich auftaucht

und vollkommen unerschrocken ei-
nen vermeintlichen nächtlichen Stal-
ker stellt, dann wird schnell klar: mit
dieser sehr großen und coolen Frau
ist nicht zu spaßen. Schon gar nicht,
weil sie eine Polizeimarke trägt. Toni
Colette als Greta Rasmussen ist Teil
des Ermittlerduos, das langsam ent-
deckt, dass im Bezirk ein Serienver-
gewaltiger unterwegs ist. Die zweite
Frau im Team, Karen Duval, ist nicht
so forsch, nicht so lässig, aber sie ist
unerbittlich hartnäckig. Mit ihrem
vierköpfigen Team hat sie die Ermitt-
lungsarbeit einer Kommission zu
bewältigen, die anfangs aus unwilli-
gen und unfähigen Provinzbullen
besteht.

Duval (gespielt von der großarti-
gen Merrit Wever) ist es auch, die bei
ihren Ermittlungen zufällig auf eine
Verbindung stößt zu einem anderen
Vergewaltigungsfall. Immer über-
rascht der Täter die Frauen im
Schlaf, fesselt sie, vergewaltigt sie
stundenlang, zwingt sie anschlie-
ßend zu duschen (um Beweise zu ver-
nichten) und sammelt alle Beweisstü-
cke ein, inklusive der Bettwäsche.

Wever und Colette sind zwei selbst-
bewusste, ungemein hartnäckige De-
tectives, hochmotiviert, weil sie es
mit einem Verbrechen zu tun haben,
das Leben zerstört, das „wie eine Ku-
geln lebenslänglich im Rückgrat
steckt“, wie Duval in einem ihrer
wenigen Ausbrüche erklärt.

Während die Opfer der aktuellen
Vergewaltigungsserie noch dabei
sind, ihr Trauma zu verarbeiten, ver-
folgt die Serie eine zweite Handlungs-
linie: Viele Jahre früher ist der jun-
gen Marie Adler das gleiche wider-
fahren. Aber ihr Fall wurde von zwei
nicht unfreundlichen, aber leicht ge-
nervten Cops behandelt. Die stören
sich an Ungereimtheiten der Aussa-
ge (welchen ihrer Freunde hat Marie
zuerst angerufen? War sie dabei
noch an den Händen gefesselt) und
setzen Marie solange zu, bis die ver-
zweifelt und auf heftiges Drängen
der Cops ihre Aussage widerruft und
behauptet, sich alles nur ausgedacht
zu haben. Das fortwirkende Trauma
dieser jungen Frau (Kaitlyn Dever)
führt in einer geschickten Verknüp-
fung immer näher an die Ermittlun-
gen der beiden Polizistinnen heran.

Basierend auf einer wahren Ge-
schichte, sind vor allem die ersten
zwei Episoden, inszeniert von Lisa
Cholodenko (The Kids are allright)

eine quälende Einführung in das The-
ma: Die unsensiblen Verhöre von Ma-
rie (mit ihr beginnt die Serie), der
herzlose Umgang mit einem Verge-
waltigungsopfer, das keinerlei Unter-
stützung erfährt und immer und im-
mer wieder das traumatische Erleb-
nis wildfremden Menschen erzählen
soll („Wo war das Messer, als er Sie
vergewaltigte?“). Der Schmerz, den
Marie durchleben musst, munitio-
niert den Zuschauer mit jener Wut,
die auch die Polizistinnen voran-
treibt. Unbelievable ist eine kluge,
sensible und spannende Auseinan-
dersetzung mit einem im Film oft
missbrauchten Thema.

Thomas Friedrich

USA 2019 Entwickelt von Susannah
Grant, Michael Chabon, Ayelet Waldman
R: Lisa Chodolenko, Michael Dinner, Sus-
annah Grant B: Susannah Grant, Michael
Chabon, Aelet Waldman u.a. K: Quyen
Tran D: Toni Colette, Merrit Wever, Kait-
lyn Dever, Vanessa Bell Calloway, Dale
Dickey, 8 Folgen auf Netflix

THE SPY

Der Spion, der sich liebte
Die Nacherzählung der Geschichte
Eli Cohens verläuft sich im
Liebesgedöns und in altbackenen
Spannungsmomenten

Das Grab des israelischen Spions
Eli Cohen ist bis heute unauffind-

bar. Die syrische Regierung weigerte
sich nicht nur, den Leichnam des öf-
fentlich Gehenkten nach Israel zu
überführen, die Regierung sorgte da-
für, dass er an unbekannter Stelle
begraben wurde.

Eli Cohen war nicht irgendein Spi-
on. Er war in Syrien prominent und
bis in höchste Militärkreise beliebt.
Er wurde eingeladen, die damals
stark abgeschirmten Golanhöhen zu
besuchen und schlug den syrischen
Generälen vor, schattenspendende
Bäume zu pflanzen, damit die Solda-
ten nicht so unter der Hitze litten.
Die tatsächlich gepflanzten Bäume

waren für das israelische Militär spä-
ter präzise Zielpunkte, als es darum
ging, die Golanhöhen zu erobern,
von denen aus bis dahin das syrische
Militär immer wieder unprovoziert
auf israelische Zivilisten schoss.

Eli Cohen, der Spion – das hätte
eine spannende Serie werden kön-
nen. Aber die Macher sind besorgt,
in politischen Streit verwickelt zu
werden und beschränken sich auf
die Abwicklung klassischer Spiona-
getätigkeiten: Ein Funkgerät aufbau-
en, Mikrofilme außer Landes
schmuggeln, heimlich in fremde Zim-
mer und Schreibtische eindringen
und dann wieder verschwinden, in-
dem der Held malerisch über Dächer
klettert.

Irgendwie gibt es einen Nah-
ost-Konflikt, eine Vorgeschichte Co-
hens in Ägypten, einen israelischen
Geheimdienst, der unter Druck steht
– aber es wird entweder vorausge-
setzt, dass der Zuschauer weiß, wo-
rum es geht, oder bewusst auf Erläu-
terung verzichtet, um die schöne
Spionagehandlung nicht durch kon-
troverse Positionen zu belasten (bei
dem Thema „Israel“ ist jede Position
kontrovers).

So charmiert sich Sacha Baron Co-
hen (Borat) mit großer Selbstverliebt-
heit als Spion durch die feindlichen
Reihen. Und die Serie erzählt viel lie-
ber vom Trennungsschmerz des Ehe-
paares (seine Frau weiß nicht, dass
er ein Spion ist) und sonstigem Bezie-
hungsgedöns. So verliert die Serie im-
mer wieder an Schwung, und weil
sie mit dem Ende der Geschichte be-
ginnt (Eli Cohen sitzt im Gefängnis
und unterschreibt einen Brief, wir se-
hen, dass ihm alle Fingernägel in der
Folter gezogen wurden), hält The
Spy nun so gar keine Überraschung
bereit. Bestenfalls die, heute eine un-
politische und spannungslose Spiona-
geserie zu drehen. Alex Coutts

USA 2019 Geschaffen von Gideon Raff R:
Gideon Raff B: Gideon Raff, Max Perry K:
Itai Ne’eman D: Sacha Baron Cohen, Ha-
dar Ratzon Rotem, Noah Emmerich, Yael
Eitan, Nassim Si Ahmed. 6 Episoden auf
Netflix

Sacha Baron Cohen in „The Spy“

Knallhart und empathisch: Toni Colette und Merrit Wever in „Unbelievable“
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WO IS‘ MAMA?
Das auf der Berlinale gefeierte Regiedebut »Systemsprenger« von Nora Fingscheidt handelt von einem wütenden

Mädchen und einem ratlosen System

I
st Sicherheitsglas“, sagt der Erzie-
her, um seine Kollegen zu beruhi-
gen. Draußen auf der anderen Sei-

te wütet Benni (Helena Zangel). Ge-
rade ist sie dabei den ganzen Be-
stand an Bobby-Cars gegen die
Scheibe zu schleudern. Pure, un-
bändige Wut durchflutet das neun-
jährige Mädchen. Dabei setzt sie
eine Energie und Ausdauer frei,
wie sie eben nur ein Kind mit seiner
ungebremsten Emotionalität auf-
bringen kann.

Nach etwa einem Dutzend Bobby-
Car-Würfen splittert die Scheibe.
Auch die Sicherheitsverglasung ist
Bennis Aggressivität nicht gewach-
sen, so wenig wie das staatliche Be-
treuungssystem. Die zuständige So-
zialarbeiterin Frau Bafané (Gabriela
Maria Schmiede) weiß nicht mehr
weiter. Pflegefamilien, Wohngrup-
pen, Sonderschule – überall fliegt

Benni nach kürzester Zeit wieder
raus. Denn Benni will nur eins: wie-
der bei ihrer Mutter wohnen, die die
Betreuung des nicht zu bändigenden
Mädchens dem Jugendamt überlas-
sen hat.

Bianca (Lisa Hagmeister) ist völlig
überfordert von Benni, den beiden
„normalen“ Geschwistern, der prekä-
ren finanziellen Situation und dem
unsteten Liebesverhältnis zu einem
aggressiven Mann.

Auch in der Psychiatrie, wo Benni
nach einem Anfall ruhig gestellt
wird, die Hirnströme regelmäßig ge-
messen und die Medikamente einge-
stellt werden, ist man zunehmend

ratlos. Für eine Therapie in einer ge-
schlossenen Einrichtung ist das
Mädchen noch zu jung.

Schließlich schleppt Frau Bafané
den Anti-Gewalttrainer Micha (Al-
brecht Schuch) an, der normalerwei-

se mit straffälligen Jugendlichen ar-
beitet. Er soll Benni in die Schule be-
gleiten und aufpassen, dass sie
keinem etwas antut.

Nach dem nächsten Ausraster
wird ihm klar, dass Benni eine inten-

F I L M E

oben und rechts: Helana Zangel als
das zornige Mädchen
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sivpädagogische Betreuung
braucht. Er nimmt sie mit in eine
Hütte im Wald. Kein fließend Was-
ser, kein Strom, keine Reize, nur Na-
tur. Hier kommt Benni endlich zur
Ruhe und lernt nach einigen Macht-
kämpfen, ihrem Betreuer als ver-
lässliche Bezugsperson zu vertrau-
en. Micha ist zunehmend fasziniert
von dem Kind, das eine unbändige
Lebensenergie in sich trägt, die es
immer wieder in selbstzerstöreri-
sche Bahnen lenkt.

Natürlich fängt Benni an zu klam-
mern und auch Micha merkt, dass
ihm die professionelle Distanz abhan-
den kommt, die väterlichen Beschüt-
zergefühle zu groß werden und er da-
mit sein eigenes Familienleben
gefährdet.

Systemsprenger nennt Nora Fing-
scheidt ihr fulminantes Regiedebüt,
das bei der diesjährigen Berlinale
mit dem silbernen Bären ausgezeich-
net wurde und nun für Deutschland
ins Oscar-Rennen geht. Der Begriff
kommt aus der Sozialpädagogik und
bezeichnet Kinder und Jugendliche,
die wegen ihrer Aggressivität durch
alle Raster des staatlichen
Betreuungssystems fallen.

Mit der fabelhaften Hauptdarstel-
lerin Helena Zangel gelingt es Fing-
scheidt nicht nur, die Sprengkraft ei-
nes solchen Kindes zu zeigen, an
dem alle Betreuungseinrichtungen
verzweifeln, sondern vor allem auch
die enorme Lebensenergie und tiefe
Not, die hinter der aggressiven
Auflehnung steckt.

Mit jeder Faser ihres Seins scheint
sich Benni nach einer festen Bezugs-
person zu sehnen, die ihre Mutter
nicht mehr sein kann. Gleichzeitig
sind die frühkindlichen Gewalt- und
Verlusttraumata so groß, dass sie je-
dem Hilfsangebot mit misstrauischer
Aggressivität begegnet.

Dass die Regisseurin für ihr Sujet
brennt, so wie man es viel zu selten
im deutschen Kino sieht, merkt man
in jeder Filmminute. Die Energie der
jungen Systemsprengerin treibt den
Film dynamisch voran, der aber
auch immer wieder Momente von
herzzereißender Ruhe und Nähe
findet.

Als Micha mit Benni einen Berg be-
steigt, fordert er sie oben auf das
Echo auszuprobieren. „Mama“ ruft
das Mädchen immer wieder in den
Wald hinein und in ihrer machtvol-
len Stimme hört man die ganze Sehn-
sucht, Wut, Kraft und Verzweiflung
eines liebesbedürftigen Kindes
widerhallen. Martin Schwickert

D 2019 R&B: Nora Fingscheidt K: Yunuy
Roy Imer D: Helana Zangel, Albrecht
Schuch, Gabriele Maria Schmiede, 125
Min.

MIDSOMMAR

Die Wiese des
Schreckens

Eine Feier in Schweden geht
schief. Der Film darüber auch.

S
elten fällt ein Stück Kino so aus-
einander wie dieses hier. Nach ei-
ner absolut atemberaubenden,

brillanten Eröffnungssequenz ver-
liert sich der knapp zweieinhalbstün-
dige Film in einer oberflächlichen
Angstdramaturgie, dass man mei-
nen könnte, das sei von zwei Regis-
seuren erdacht worden.

Wir sehen die immer wieder aufre-
gende Florence Pugh als Dani, die
sich ein bisschen Sorgen macht um
ihre bipolare Schwester. Die reagiert
nicht auf Anrufe, der Chat ist stumm,
Emails werden nicht beantwortet.
Auch die Eltern gehen seltsamerwei-
se nicht ans Telefon. Dani ruft ihren
Freund Christian an, der gerade mit
seinen Kumpels in einer Pizzeria
sitzt. Seine Freunde sagen, er solle
nicht ans Telefon gehen, Dani sei
eine neurotische und nervige Freun-
din. Mag sein, sagt Christian, und
geht doch ans Telefon und versichert
Dani, sie solle sich keine Sorgen ma-
chen, alles wird gut; was man eben
so sagt in solchen Situationen.

Und dann nimmt der Film den Ton
weg und wir sehen viel Qualm und
Feuerwehrleute in slow motion, und
die Kamera fährt langsam durch die
Garage und ins Haus… und wir sind
ganz sicher, dass wir das, was es da
zu sehen gibt, gar nicht sehen wol-
len. Und die Kamera fährt dennoch
langsam und unerbittlich ins Zen-
trum des Geschehens. Dann sehen
wir Dani ganz schrecklich und herz-
zerreissend weinen, ihr Freund hält
sie hilflos im Arm.

Und dann geht´s in den Urlaub,
was sonst! Christian und seine Freun-
de sind eingeladen, in Schweden das
Mittsommerfest zu erleben, inmitten
einer Kommune, in der sich nun wirk-
lich alle Vorurteile gegen das rurale
Schweden manifestieren: Weisse
Kleidchen, grüne Wiesen, blond be-
zopfte Mädchen mit Blumen im Haar,
lange Tische im Freien, an denen ge-
meinsam gegessen und gefeiert
wird, und natürlich am Ende der gro-
ßen Wiese ein dreieckiges gelbes
Haus, das niemand betreten darf.

Ab sofort wird vorwiegend im
Gras geschlendert, ein paar Drogen
werden eingeworfen, seltsame Dialo-
ge geführt („Wovon lebt ihr eigent-
lich?“ – „Ach, dies und das, Gemüse-
verkauf, Homöopathie….“), und tat-
sächlich bahnt sich auch irgend-
wann etwas an, was dem Film so et-
was wie Spannung verschaffen soll.
Das geschieht, wie so oft, überra-
schend und erschreckend blutig.
Allerdings sind die dafür eingesetz-
ten Effekte so unglaublich schlecht,
dass man sich fragt, ob Autor und Re-
gisseur Ari Aster das wirklich Ernst
meint (Spoiler: er tut´s!). Denn wenn
man schon Köpfe in Nahaufnahme
zerquetschen lassen möchte, sollte
man es nicht so inszenieren, dass

einem der (fehlende) Inhalt der
Latexpuppen direkt entgegenfliegt.

Die beklemmende Anfangsszene
hat bis zum Schluss nichts mit der
Handlung zu tun.

Es wird – wer hätte das in dieser
Mischung aus Waldorfschule und Jo-
nesianer-Sekte gedacht? – alles abso-
lut schrecklich. Menschen verschwin-
den, es gibt eine der lächerlichsten
Sexszenen seit Marlon Brando in den
Buttertopf griff, und am Ende fliegt
einem so ziemlich alles um die Oh-
ren, Mittsommerfest in Schweden
halt. Immerhin: Das letzte Bild zeigt
Florence Pugh wie sie lächelt; viel-
leicht weil sie weiss, dass der Film
jetzt zuende ist.

Regisseur und Autor Aster hat
maulig auf Kritik reagiert und ge-
sagt, wenn man Genre-Erwartungen
unterlaufe, verärgere man halt die
Fans. Er selbst fügt verwirrenderwei-
se die Deutung hinzu, sein Film han-
dele eigentlich von einem Paar das
sich trennt und stehe in der Tradition
der Highschool-Filme der 90.

Da muss ich gerade in Schweden
gewesen sein. Thomas Friedrich

USA 2019 R & B: Avi Aster K: Pawel Pogor-
zelski D: Florence Pugh, Jack Reynor, Vil-
helm Blomgren, Will Polter, 247 Min.

Zwischen Jonesianer und Waldorfschule: Sektenvolk in „Midsommar“

Florence Pugh hat Recht: Das ist schrecklich! – „Midsommar“
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DOWNTON ABBEY

Personalnot
Der Kinofilm zur Serie macht

nichts anders, nur größer

Ü
ber sechs Staffeln hielten die
Fans der Serie Downton Abbey
die Treue und verfolgten ge-

spannt das wendungsreiche Schic-
ksal der englischen Adelsfamilie
Crawford und das ihrer umfangrei-
chen Schar an Bediensteten.

Die britische Fernsehserie, deren
erste Folgen in Deutschland im Juli
2011 ausgestrahlt wurden, entwi-
ckelte sich schnell zum internationa-
len Phänomen, was vor allem an der
differenzierten Zeichnung der Figu-
ren, einer ausgeklügelten Plotkon-
struktion und der für ein TV-Format
verschwenderischen Ausstattung
lag. Grundidee und Drehbuch stamm-
ten von Julian Fellows, der selbst aus
einer Aristokratenfamilie kommt.

Schon in seinem Skript zu Robert
Altmans Gosford Park (2001) hatte
er die Dynamik zwischen Herrschaft
und Bediensteten untersucht, in der
sich die Klassengegensätze auf engs-
tem Raum widerspiegelten. Dieses
Konzept konnte er nun in Downton
Abbey in der ganz großen Erzähl-
form ausbauen, die viel Raum für

eine facettenreiche Entwicklung des
Figurenarsenals bot.

Die Serie setzt 1912 mit dem Unter-
gang der Titanic ein und reicht bis
zum Jahr 1925 – ein historisches Zeit-
fenster, das von der technischen Re-
volution über den Ersten Weltkrieg
bis zum Frauenwahlrecht und dem
irischen Unabhängigkeitskampf ein
breites Spektrum an gesellschaftli-
chen Umwälzungsprozessen mit ein-

fließen ließ. Große dramatische Ver-
werfungen setzten beim Publikum
anhaltende Suchteffekte frei, und am
Ende von Staffel Nummer sechs wur-
den die Zuschauer mit einem
rührigen Massen-Happy-End
belohnt.

Nach nun dreijährigem Entzug
legt man für die zahlungswilligen
Fans noch einen Kinofilm nach. Na-
türlich muss auf der Leinwand alles

ein wenig größer und prunkvoller
sein als auf dem Flachbildschirm.
Und so kündigt kein Geringerer als
König Georg V. samt Gemahlin Mary
seinen Besuch in Downton Abbey an.
Während Lord Grantham (Hugh Bon-
neville) der Ehre mit aristokrati-
scher Grundgelassenheit entgegen-
sieht und seiner Tochter Mary (Mi-
chelle Dockery) die Event-Organisati-
on überlässt, versetzt die Nachricht

MANIEREN!
Hugh Bonneville erzählt, was der Gegenwart fehlt und

warum »Downton Abbey« so erfolgreich ist

Worin liegt das Geheimnis für den
Suchtfaktor der Serie?

Natürlich zuallererst an dem gut kon-
struierten Drehbuch. Als ich das
Skript zur ersten Staffel las, konnte
ich es nicht mehr aus der Hand le-
gen. Ich wollte wissen, was als nächs-
tes passiert. Ich habe die Charaktere
vor mir gesehen und sie haben mich
berührt. Auch wenn ich nicht alle
mochte, durchläuft jede Figur eine in-
teressante Entwicklung. Alle Abtei-
lungen vom Kostüm bis zu Bühnen-
bild und Kamera haben ihr Bestes ge-
geben, um diese Welt lebendig wer-
den zu lassen. Vielleicht war es auch
eine Frage des Timings. Die Serie bot
einen gewissen Trost in düsteren Zei-
ten, die heute drohen noch düsterer
zu werden.

Woher kommt der internationalen
Erfolg eines urbritischen Stoffes?

Ich glaube der Schlüssel liegt darin,
dass Downton Abbey nicht versucht,
universell zu sein, sondern im Gegen-
teil eine sehr spezifische Welt mit
größtmöglicher Wahrhaftigkeit dar-
stellt. Man muss sich auf diese Welt
einlassen, auf die aristokratische
Struktur und die Nuancen des Sozial-
verhaltens. Aber auf eine wundersa-
me Weise spricht diese spezifische
Welt auch Menschen in Venezuela
oder China an, die in einer ganz ande-
ren Kultur leben.

Was würden Sie aus dieser Welt ger-
ne hinüberretten?

Es dort herrscht ein Geist von Höflich-
keit und Toleranz. Die Meinungen an-
derer erfahren die notwendige Wert-
schätzung. Fast alle Charaktere ver-
suchen Gutes zu tun, auch wenn sie
dabei auf Abwege geraten. Schaut
man sich den heutigen öffentlichen

Diskurs an, wird gerade dieser Sinn
für Höflichkeit und Toleranz mit Fü-
ßen getreten. Wenn unsere politi-
schen Führer sich wie Schulhofschlä-
ger aufführen – welches Vorbild gibt
das für die nächste Generation? Na-
türlich würde ich nicht in die stickige
Gesellschaftsstruktur des frühen
20.Jahrhunderts zurückkehren wol-
len. Aber ein paar grundlegende Ma-
nieren aus dieser Zeit könnten uns
heute nicht schaden.

Was würde Lord Grantham zur Bre-
xit-Debatte sagen?

Wenn Jacob Rees-Moog – ein hoch-
rangiges Kabinettsmitglied der Re-

gierung Johnson – sich während der
Debatte des Unterhauses über den
drohenden No-Deal-Brexit auf die
Sitzbank des Parlaments legt und die
Augen schließt, sagt das viel über
den Verfall der politischen Kultur
aus. Mir hat es das Herz gebrochen
zu sehen, wie dieser Mann sich im
Unterhaus aufführt, als wäre es sein
eigenes Wohnzimmer. Eine solche Ar-
roganz und demonstrative Gering-
schätzung des Parlaments widert
mich an. Ich weiß nicht, was Lord
Grantham zum Brexit sagen würde,
aber ich bin mir sicher, dass ihn sol-
che Respektlosigkeiten wütend ma-
chen würden.

HUGH BONNEVILLE

Vintage-Show der guten alten Zeiten: „Downton Abbey“
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Lord Grantham ist aber auch ein
ausgewiesener Konservativer. Hat
sich der britische Konservatismus
so grundlegend gewandelt?

Lord Grantham betreibt auf seinem
Gut ein in sich geschlossenes Wirt-
schaftssystem. Eine solche Maschine-
rie kann man nicht am Laufen hal-
ten, wenn man seine Mitarbeiter
schlecht behandelt. Er vertritt einen
gutartigen Konservatismus in einem
Feudalsystem, das dem Untergang
geweiht ist.

Was wir heute sehen, ist ein beson-
dere Form des Konservatismus, der
allein vom Egoismus einer kleinen
Anzahl von Menschen gesteuert
wird. Mein Land befindet sich an ei-
nem Krisenpunkt. Ich weiß keinen
Ausweg. Aber ich werde es vermis-
sen, Teil der europäischen Union zu
sein.

Ich habe mich mein ganzen Leben
als Europäer gefühlt. Ich finde es im-
mer wichtiger, Brücken zu bauen als
Mauern zu errichten. Eine binäre
Wahl zu treffen, so wie es das briti-
sche Volk 2016 mit dem Brexit-Refer-
endum tun musste, ohne irgendwel-
che klaren Informationen über die
Folgen eines solchen EU-Austrittes
zu haben - das ist der eigentliche poli-

tische Skandal. Es wurde behauptet,
Großbritannien würde mit dem Aus-
tritt aus der EU plötzlich ein brillan-
tes politisches System bekommen –
nun wir sehen ja gerade, wohin das
führt.

Im Kinofilm von Downton Abbey
sorgt der Besuch des Königs für hel-
le Aufregung. Welche Bedeutung
hat die Monarchie in der britischen
Gesellschaft heute noch?

Ich bin mit der Monarchie aufge-
wachsen und in der momentanen Kri-
se bringt die Existenz des Königshau-
ses wenigsten ein leises Gefühl von
Stabilität. Das britische Volk ist im
Moment in einer schweren Identitäts-
krise. Wir wissen nicht, wer wir sind
und was wir wollen. Die Frage der
nationalen Identität und die Brexit-
Diskussion spalten ganze Familien.
Sicherlich ist die Monarchie eine son-
derbare Tradition, aber sie ist Teil un-
serer Kultur seit über tausend Jah-
ren. Immer wenn sie abgeschafft
wurde, hat man sie schon bald wie-
der eingeführt. Ob die Monarchie be-
stehen bliebt? Keine Ahnung. Jetzt
müssen wir erst einmal die nächsten
Monate überstehen.

Interview: Martin Schwickert

F I L M E

vom hohen Be-
such die Diener-
schaft in helle
A u f r e g u n g .
Schließlich sind
sie es, die nun
das Tafelsilber
und jeden Kron-
leuchter auf
Hochglanz brin-
gen müssen.
Ganz abgesehen
von den kulinari-
schen Vorberei-
tungen, in die sich
Mrs. Patmore (Lesley Nicol) und die
wackere Daisy (Sophie McShera)
stürzen. Sogar der pensionierte But-
ler Carson (Jim Carter) wird in den
aktiven Dienst zurückgeholt. Aber
der König hat sein eigenes Personal,
das seine Reisen vorbereitet und nun
das Zepter in der Küche von
Downton übernimmt, was zu
unterhaltsamen Machtkämpfen
führt.

Wie schon im Serienformat wer-
den auch hier in den Grundplot ver-
schiedene Nebenstränge eingefloch-
ten. Hausdiener Thomas (Alexander
Doering) darf nun endlich sein
schwules Coming-Out ausleben und
gerät dadurch ins Visier der Sittenpo-
lizei. Ein zwielichtiger Geselle droht
mit einem Attentat auf den
Monarchen.

Vor allem aber überzeugt der Film
durch seine offensiven Zuneigungs-
bekundungen zu den beliebten Cha-
rakteren. Das gilt allen voran für
Maggie Smiths altehrwürdige Lady
Violet, die mehr Haare denn je auf
den Zähnen hat. Die mittlerweile
84jährige Smith erblühte in der Rolle
der scharfzüngigen Großmutter
noch einmal in voller Größe und wur-
de schnell zur beliebtesten Figur der
Serie. Der Kinofilm legt ihr nun einen
herzzerreißenden Abschiedsmono-
log zu Füßen, der diese wunderbare
große Dame des britischen Kinos in
all ihrer Würde erstrahlen lässt und
beim Publikum für reichlich Tränen-
fluss sorgt. Martin Schwickert

GB 2019 R: Michael Engler B: Julian Fel-
lows K: Ben Smithard D: Hugh Bonneville,
Maggie Smith, Sophie McShera, 122 Min.

Die große alte Dame Maggie Smith
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KRISELNDE MÄNNERSEELE
Brad Pitt sucht in »Ad Astra« sich selbst und Tommy Lee Jones.

D
er Weltraum und seine unendli-
chen Weiten waren im Kino
meist weniger Forschungsgegen-

stand als Projektionsfläche, auf der
sich Zustand der Welt und die Sehn-
süchte des irdischen Seins abbilde-
ten. In den letzten Jahren hat das
Genre einige interessante Werke her-
vorgebracht, die das All als therapeu-
tischen Raum und die Reise in die Un-
endlichkeit als Selbstfindungstrip in
Szene setzten. In Alfonso Cuaróns
Gravity trieb Sandra Bullock im
Raumanzug allein durch den Erdor-
bit und musste sich ihren Urängsten
stellen. Christopher Nolans Interstel-
lar katapultierte seinen Helden auf
Selbstreflexionskurs in einen fünfdi-
mensionalen Raum, in dem Zukunft
und Gegenwart ineinander gefaltet
wurden. Zuletzt machte sich Ryan

Gosling als Astronaut Neil Arm-
strong in First Man auf den Weg zum
Mond, um dem Schmerz über den
Tod seiner Tochter zu entkommen.
Nun wird in James Gray Ad Astra
Brad Pitt mit einer schwierigen
verwandtschaftlichen Mission ins All
geschossen.

Sein Roy McBride ist ein erfolgrei-
cher Astronaut in einer nicht allzu
fernen Zukunft, der es gewohnt ist
Stress- und Gefahrensituationen mit
Effizienz und Pragmatismus zu be-
gegnen. Auf einer riesigen Weltrau-
mantenne hoch oben in der Stra-
tosphäre seilt er sich zu Beginn des
Films für Reparaturarbeiten ab, als
kosmische Blitze in das monströse
Bauwerk fahren. Um weiteren Scha-
den zu vermeiden, klettert er hinun-
ter, schaltet den Strom ab und lässt

sich einfach fallen. Minuten verge-
hen, bis er in sicherer Entfernung
zur Erdoberfläche den Fallschirm öff-
net und unverletzt auf einem Feld
landet. Für das Publikum eine irrsin-
nige Eröffnungssequenz. Für
McBride, dessen Pulsfrequenz nie
höher als 80 steigt, ein Routinejob.

Die Ursache für die kosmische Ge-
wittergefahr, so erfährt McBride
schon bald, liegt in der Umlaufbahn
des Neptun. Dorthin hat die NASA
vor dreißig Jahren eine bemannte
Mission entsendet auf der Suche
nach intelligentem Leben. Der Leiter
des Projektes „Lima“ war Roys Vater
Clifford McBride (Tommie Lee
Jones). Der Kontakt zur Raumstation

F I L M E

ist vor 16 Jahren abgebrochen und
der alte McBride gilt seitdem als
verstorbener Held der Raumfahrt.

Nun befürchten Roys Vorgesetzte,
dass dessen Vater doch nicht so ganz
tot und für die kosmische Gefahr ver-
antwortlich ist. Der Sohn wird zum
Neptun entsandt, um zu dem mögli-
chen väterlichen Übeltäter Kontakt
aufzunehmen. Roy zögert nicht, den
Auftrag als Weltenretter anzuneh-
men. Über Mond und Mars begibt er
sich auf die Reise ins Ungewisse und
zu einem Vater, der ihn und seine
Mutter früh verlassen hat, um im
Weltraum nach anderen Lebensfor-
men zu suchen – genauso wie er nun
alles für seine Mission hinter sich
lässt.

Garniert mit einigen herausragen-
den Space-Action-Einlagen ist der ei-
gentliche Auftrag von Grays Ad
Astra eher kontemplativer Natur.
Mit traumsicherer Eleganz verbin-
det Gray die Erkundung einer kriseln-
den Männerseele mit Bildern kosmi-
scher Weite und Verlorenheit und
führt sie zu einem Vater-Sohn-Show-
down, der einige Überraschungsmo-
mente bereithält.

Brad Pitt, der gerade erst in Taran-
tinos Once Upon a Time...in Holly-
wood brillierte, ist hinreißend in der
Rolle des einsamen Space-Cowboys,
der auf sich selbst zurückgeworfen
wird. Durch seinen schauspieleri-
schen Minimalismus lässt er vollkom-
men unangestrengt die Seele seiner
Figur atmen, die sich allmählich von
den Fesseln der Selbstbeherrschung
befreit. Wie einen unbekannten Pla-
neten erforscht die Kamera von Hoy-
te Van Hoytema („Dunkirk“) dieses
traurig schöne, leicht verwitterte Ge-
sicht und entdeckt darin immer
wieder feine Spuren unterdrückter
Emotionen. Martin Schwickert

USA 2019 R: James Gray B: James Grey,
Ethan Gross K: Hoyte Van Hoytema
D: Brad Pitt, Tommie Lee Jones, Ruth Neg-
ga, Donald Sutherland 122 Min

Brad Pitt im Baumarkt der Zukunft Donald Sutherland gehört auch zum Team

Systemsprenger: Brad Pitt wird gleich etwas sehr Unvernünftiges tun
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SUBMISSION

Versteckte
Gedanken

Ein Collegefilm über Prüderie und
Correctness

T
ed Swenson ist glücklich mit Sher-
rie verheiratet und unterrichtet
an einem College in Vermont Stu-

denten in „kreativem Schreiben“.
Die Stelle hat er dank seines Debütro-
mans bekommen, der ein kleiner,
von Kritikern gelobter Erfolg war.
Mit einem festen Gehalt und einer
kostenlosen Krankenversicherung
abgesichert, wollte Ted in Ruhe
seinen zweiten Roman schreiben.

Das ist inzwischen 10 Jahre her,
und mehr als ein paar Kapitel hat
Ted in der Zeit nicht zustande bekom-
men. In seinen Seminaren sitzen
meist Studierende, die nicht einen
Funken literarisches Talent besit-
zen. Eines Tages bittet die bisher
eher nicht durch rege Teilnahme auf-
gefallene Angela Ted, das erste Kapi-
tel ihres Romans zu lesen. Sie sei ein
großer Fan und seine ehrliche
Meinung würde ihr wirklich viel
bedeuten.

Ted willigt ein und ist von Angelas
Stil schwer beeindruckt. Ihr Roman
„Eggs“ erzählt von der Affäre zwi-
schen einer Schülerin und ihrem Bio-
logielehrer. Als Ted einer Kollegin
von Angelas Talent erzählt, ist diese
erstaunt. Sie kennt Angela aus einem
Lyrik-Seminar in dem die junge Frau
recht vulgäre Gedichte über einer Te-
lefonsex-Anbieterin geschrieben
habe. Ted gefällt sich zu sehr in der
Rolle des Mentors, als dass er sich
von derlei Gerede irritieren lassen
würde.

Im Jahr 2000, lange vor der #Mee-
Too Debatte, erschien Francine Pro-
ses Roman Blue Angel, der hier als
Vorlage diente. Darin beschreibt die
amerikanische Autorin, wie eine

übervorsichtige Gender Politik eine
Atmosphäre moralischer Hysterie
und Panik erschafft und welche
Folgen das mit sich bringen kann.

Auch in Robert Levines Verfil-
mung spielt das eine Rolle. Da wären
zum Beispiel Swensons Studenten,
die auf erotische oder pikante Stellen
in der Literatur mit Prüderie, Ableh-
nung und Ekel reagieren. Wie tief die
Furcht vor Anzeigen wegen sexuel-
ler Belästigung bei den Dozenten
sitzt zeigt sich, wenn bei einem ge-
meinsamen Abendessen alle darü-
ber sprechen, dass sie während ihrer
Sprechstunden immer die Bürotür
auflassen oder die Gespräche aufneh-
men. Für Swenson ist diese engstirni-
ge Haltung dafür verantwortlich,
dass Kreativität und Entwicklung
der Studierenden eingeengt, wenn
nicht gar unmöglich gemacht
werden.

Tragisch ist, dass ihn die Ableh-
nung dieser Geisteshaltung blind für
den Plan der berechnenden Angela
macht, die ihn mit ihrer Jugend, ih-
rer Bewunderung und ihrem ohne
Frage vorhandenen schriftstelleri-
schem Talent verführt. Dass die Rol-
len von Täter und Opfer nicht eindeu-
tig, ja sogar vertauscht sind, ist vor
dem Hintergrund der #MeeToo
Debatte durchaus provokant.

Weniger provokant fällt dagegen
Levines Inszenierung aus. Die ist an-
genehm unaufgeregt und verzichtet
auf die typischen Thriller-Elemente,
ist aber auch etwas vorhersehbar.
Der Regisseur neigt dazu, Offensicht-
liches zu betonen.

Trotz der ernsten Thematik be-
sitzt der Film Witz und Humor. Gera-
de die Seminarszenen sind sehr un-
terhaltsam. Das gilt auch für Teds oft
ironische Kommentare. Aus dem gu-
ten Ensemble ragen Addison Timlin
und Stanley Tucci heraus.

Olaf Kieser

USA 2017 R: Richard Levine B: Richard Le-
vine, Francine Prose K: Hillary Spa
D: Stanley Tucci, Addison Timlin, Kyra
Sedgwick, Janeane Garofalo. 106 Min.

Stanley Tucci sucht Ärger: „Submission“

D V D

15 MINUTES OF WAR

Warten auf Gewalt
Ein unentschlossenere Actionfilm
über die Anfänge der Anti-
Terroreinheiten

Im Februar 1976 entführen Terro-
risten einen Schulbus in Dschibu-

ti, der letzten französischen Kolo-
nie in Afrika. Es gelingt der Gendar-
merien, den Bus wenige Meter vor
der Grenze zum benachbarten So-
malia zu stoppen.

Da weder Polizei noch Fremdenle-
gion für solche Situationen ausgebil-
det sind, schickt Paris eine neu ge-
gründete Spezialeinheit unter Kom-
mando des besonnenen Scharfschüt-
zen Gerval mit dem Auftrag alle Ent-
führer auszuschalten ohne die Gei-
seln zu verletzen. Viel Zeit bleibt
nicht. Gelangen die Terroristen mit
ihren Geiseln nach Somalia, war es
das für die Kinder. Die Situation ent-
wickelt sich zu einer internationalen
Krise, als an der Grenze somalische
Truppen und ein KGB-Offizier auftau-
chen.

Dass viele Anti-Terror-Einheiten
in den 70er Jahren gegründet wur-
den, ist kein Zufall. Besonders das
Münchner Olympia-Attentat von
1972 hatte gezeigt, dass die gängi-
gen Polizeitaktiken bei Geiselnah-
men untauglich waren. 15 Minutes
of War erzählt von der Bewährungs-
probe der französischen GIGN. Von
den politischen Hintergründen wird
das Nötigste mitgeteilt.

Der Film kann sich nicht recht ent-
scheiden, ob er nun launiger Action-
film oder Geiseldrama sein möchte.
Dazu trägt auch die häufige Verwen-
dung des Split Screen bei.

Hier ging es den Machern primär
um Stil. Packender wird es, wenn
Gerval und seine Männer in Position
gehen, aber keinen Befehl zum Han-
deln bekommen, weil im Hinter-

grund die Diplomaten verhandeln.
Mehrere Gelegenheiten zum Eingrei-
fen werden verpasst. Oft wird durch
Zielfernrohre geguckt. Zum Schluss
gibt es dann einen heftigen
Showdown, der einen ratlos
zurücklässt. Olaf Kieser

L’intervention F / BEL 2019 R & B: Fred
Grivois K: Julien Meurice D: Alban Lenoir,
Olga Kurylenko, Kevin Layne 99 Min.

WOMIT HABEN WIR DAS VERDIENT?

Frisch verschleiert
Wenn die Tochter plötzlich Muslima
wird – eine wirre Komödie aus
Österreich+

Als Feministin und Mutter zweier
Töchter habe sie sich gefragt, was

das schlimmste sei, das sie sich vor-
stellen könne, erzählt Regisseurin
und Autorin Eva Spreitzhofer in den
„Extras“ der BD. Und das sei, wenn
eine der Töchter religiös würde oder
sogar zum Islam konvertieren wür-
de. Das sei am Tisch ein großer
Lacher gewesen.

So ist der Film denn auch gewor-
den: Ein geschwätziger, ständig die
Pointe versemmelnde Stammtisch-
witz über die rebellierende Tochter
einer feministischen Mutter. Alle The-
men werden reingepackt, von Diskri-
minierung über Homophobie,
Schwimmunterricht im Burkini und
Vollverschleierungsverbot in Öster-
reich. Nichts passt, nichts wird als
Thema ernst genommen, alles bleibt
unlustig klamaukig.

In den Extras gibt es ein paar Fea-
tures, ein „Behind The Scenes“ und
ein Interview mit der Regisseurin.

-thf-

A 2018 R & B: Eva Spreitzhofer K: Xiaosu
Han, Andreas Thalhammer D: Caroline Pe-
ters, Chantal Zitzenbacher, Simon
Schwarz, Alev Irmak. 91 Min. E: Fassung
für Hörgeschädigte, Making Of, Deleted
Scenes, Interview

Heldenhafte Lehrerin: Olga Kurlenko in „15 Minutes of War“
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THE FRIENDLY BEAST

Brasilianische
Schlachtplatte
Der gewitzte Arthouse-Slasher aus
Brasilien kommt endlich auch in
Deutschland an

Das kleine Restaurant ist fast leer.
Drei Gäste sitzen im Saal, die Kü-

chenhelfer wollen nach Hause, der
Koch ist sauer, weil er nochmal ran
muss und bereits den Herd geputzt
hat. Nur Kellnerin Sara ist das alles
egal. Sie ist in den Boss Inácio ver-
knallt, und wenn der Überstunden
will, dann macht sie halt welche.

Plötzlich stürmen zwei Kerle he-
rein, bedrohen Gäste und Personal
mit Messer und Pistole, wollen Geld
und der arroganten Mieze an die Wä-
sche, die sich eben noch über das blu-
tige Steak beschwert hat.

Der Debutfilm der Brasilianerin
Gabriela Amara Almeida sieht von
Anfang an nicht so aus wie ein nor-
maler Thriller. Zu kunstvoll wirkt
das Setting (der ganze Film wird nur
in den Restaurant spielen), zu selt-
sam sind die Figuren, und ganz
schnell wird auch klar, dass diese Ge-
schichte ganz andere Wege gehen
wird als genre-üblich.

Der Überfall geht natürlich schief,
plötzlich hat der Boss eine Pistole in
der Hand, und jetzt kann der fru-
strierte Kleinunternehmer endlich
mal die Sau raus lassen und die Meu-
te vor sich kriechen lassen, die Klein-
ganoven, die zum wiederholten Mal
sein Restaurant überfallen, die Ange-
stellten, die ständig meckern und
nicht arbeiten wollen, der Koch, dem
der ganze Laden nicht passt… es
wird viel Blut fließen und in einer ani-
malischen Sexszene münden, womit
der Film weniger an Bunuels „Einge-
schlossene“ erinnert als an Michel
Piccoli in Themroc, der als bis dahin
braver Angestellter plötzlich einen
anarchisch-retrograden Hau erlebt,
sich die Klamotten vom Leib reißt,
endlich die schöne Schwester vögelt

und sich in der abgewrackten
Wohnung Polizisten am Spieß brät.

Was damals als komischer Akt der
Befreiung wirkte, ist hier purer Ter-
ror: Freiheit gibt es nur, wenn der an-
dere leidet und besser noch stirbt.
„The Friendly Beast“ ist eine böse iro-
nische Metapher für die Natur des
Menschen. Hier sind alle nicht gut
oder böse, sondern ganz einfach
schrecklich dazwischen.

Der 2015 entstandene Film (ge-
dreht in 20 Tagen, erzählt die Regis-
seurin in dem Audiokommentar zur
DVD) kam 2017 ins Kino und jetzt
endlich, dank des auf bizarre Kino-
momente spezialisierten Labels Bild-
störung, hier auf DVD heraus. Zu-
sammen mit einem Booklet (mit lei-
der zwei etwas flächelnden Essays)
und einigen Extras: Die Regisseurin
erzählt gut gelaunt von den Drehar-
beiten (im Audiokommentar) und
wie man Kunstblut so richtig schön
dick bekommt (mit Honig, aber alle
müssen sich rasieren, sonst klebt es
fest). Als weitere Extras gibt es zwei
nicht minder schräge Kurzfilme von
Almeida von 2012 und 2014. Auch
darin ist ihre Liebe für grelles Licht
und extreme Nahaufnahmen zu er-
kennen, was vor allem ja auch kos-
tensparend wirkt, weil außerhalb
des Bildes jetzt weißgottwas passie-
ren kann. Zusammen mit ihre Vorlie-
be für schräge kleine Geräusche, er-
zeugt durch Vorkommnisse außer-
halb der Szene, ergibt das ein feines
Händchen für Genre-Effekte. Sie lie-
be Slasher-Filme, sagt Almeira im
Kommentar, aber sie liebe es auch,
das Genre zu unterlaufen. Im Gegen-
satz zur Konvention, dass wer auch
immer Sex in einem Slasher-Movie
hat, „zur Strafe“ später sterben
muss, hat ihre Heldin (die großartige
Luciana Paes) nicht nur sehr trieb-
haften Sex, die Szene leitet auch ihre
innere Befreiung ein. Alex Coutts

O Animal Cordial Bras. 2017 R & B: Ga-
briela Amaral K: Barbara Alvarez D: Muri-
lo Benício, Luciana Paes, Irandhir Santos,
Camila Morgado, 97 Min E: Audiokom-
mentar, 2 Kurzfilme: „Die helfende Hand”
(2012; 19 Min.) und „Keine Bewegung!”
(2014; 25 Min.); Booklet, Soundtrack

MONSIEUR CLAUDE 2 (BD)

Verhalten
Der Fortsetzung fehlt ein bisschen
der Mut zum Schrillen

Der zweite Teil sollte niemanden er-
schrecken. Deshalb heisst er in

Deutschland auch gleich wie der ers-
te, nur mit einer „2“ dran. Die Hand-
lung steht ein bisschen auf der Stelle,
das Personal des ersten Teils spielt
routiniert die Geschichte runter:
Kann man in Frankreich noch le-
ben? Das ist alles es etwas mau und
manchmal albern. Aber es gibt auch
immer noch wunderbare Szenen,
etwa wenn die ganze Familie am
Tisch sitzt und Vaters rassistische Be-
merkungen verkraften muss. Das ist,
auch wegen der guten Schauspieler
und vor allem wegen Christian Cla-
vier, immer noch saukomisch. Zum
Filmstart schrieben wir: „Lockerer
und witzig ist Monsieur Claude 2 im-
mer dann, wenn die Schwiegersöhne
sich untereinander oder mit Claude
kabbeln. Ebenso unterhaltsam ist
die Umsetzung des Plans der Ver-
neuils, der eine Liebeserklärung an
Frankreich ist. Das hat Esprit und
führt zu manch schönem Schlagab-
tausch.“

Die BluRay enthält „Deleted Sce-
nes“, verpatze Szenen, Interviews
mit dem Regisseur und der Crew und
ein Making of. Victor Lachner

Qu’est-ce qu’on a encore fait au bon Dieu?
F 2019 R: Philippe de Chauveron B: Guy
Laurent, Philippe de Chauveron K: Stépha-
ne Le Parc D: Christian Clavier, Chantal
Lauby, Ary Abittan, Medi Sadoun. 99 Min.
E: Deleted Scenes, verpatze Szenen,
Interviews, Making of.

HASSEL (1)

Harte Männer
Schwedische Krimiserie mit Action
und Tattoos

Triton ist der Name einer berüchtig-
ten Sondereinheit der Stockholmer

Polizei. Berüchtigt deshalb, weil sie
bei ihren Ermittlungsmethoden stän-

Die Frau dazwischen: „The Friendly Beast“

dig die Grenzen überschreitet. Spurt
ein Verdächtiger nicht, wird mit Ba-
seballschlägern und Heimwerkerge-
räten nachgeholfen.

Jetzt hat jemand Yngve Rude, den
Gründer und Chef von Triton ermor-
det. Bei Kommissar Hassel und sei-
nen Kollegen von Triton weicht das
Entsetzen bald dem Wunsch nach Ra-
che. Eigentlich liegt der Fall bei Fati-
ma Nidal von der Internen. Da Has-
sel und seine Mitstreiter ihr nicht
trauen, nehmen sie die Dinge selbst
in die Hand.

Diese lose auf den Romanen von
Olov Svedelid beruhende Serie ist
mehr Polizei- und Actionthriller als
Krimi. Harte Männer und Frauen,
zeitgemäß meist reichlich tätowiert,
jagen Gangstern hinterher. Dabei fal-
len Sätze wie „Missglückte Mobbing
Opfer“ oder es kommt zu Dialogen
wie: „Ich regle das.“ „Verbal oder
oral?“. Wenn Hassel nicht grade bö-
sen Buben nachstellt oder Zoff mit
der Internen Ermittlerin hat, darf er
sich mit seiner komplizierten und
nicht spannungsfreien Beziehung zu
der Ex eines Gangsters und der Erzie-
hung deren pubertierenden Tochter
auseinander setzen. Das ist recht
flott inszeniert und unterhaltsam,
hat aber wenig Tiefgang und wirkt
viel zu kalkuliert und krawallig.

Dass der Mentor der Triton-Cops
nach ungefähr 60 Sekunden Bild-
schirmpräsenz bereits getötet wird,
macht es schwer, den Verlust nachzu-
vollziehen. Irgendwie gelingt es der
Serie das Gefühl zu erzeugen, man
habe mindestens eine Staffel ver-
passt. Immerhin, die frostig winterli-
che Atmosphäre ist gelungen und
Ola Rapace, erfahrener TV- Darstel-
ler und von 2001 bis 2011 Ehemann
von Noomi Rapace, macht eine ganz
ordentliche Figur als grimmiger Cop.

Olaf Kieser

SWE 2017 10 Episoden auf 3 DVD / BD. Ge-
schaffen von Henrik Jansson-Schweizer
und Morgan Jensen R: Amir Chamdin,
Erik Eger, Eshref Reybrouck K: Crille Fors-
berg, Calle Persson, Johan Phillips, Chris-
tophe Nuyens D: Ola Rapace, Shanti Ro-
ney, Aliette Opheim, Thomas Holmin,
Nanna Blondell. 450 Min.

Chicago P.D. auf schwedisch: „Hassel“



TONTRÄGER
Rabautziges Geschredder, kaputte Beats

& Funk in der Ursuppe

HANNAH WILLIAMS
& THE AFFIRMATIONS

50 FOOT WOMAN
R E C O R D  K I C K S  /  G R O O V E  A T T A C K

Retro-Soul mit Rockelementen, da-
bei kann schnell erzkonservativer
Schmocksound mit dem Schlimm-
sten aus beiden Welten heraus-
kommen. Nicht so bei Hannah Wil-
liams! Wie der Opener und Titel-
track hier mit Wucht daherrollt, die
Gitarren dreckig riffen, im Break
die Drums hoppeln, mächtig die
Bläser zum Sturm auf Jericho bla-
sen und über allem die gewaltige
Stimme von Frau Williams thront,
da meint man wirklich die ,,50 Feet
Woman“ in Action zu hören, hui!
Und so stürmt dieses Album weiter,
als sei der kreative Clash von Rock
und Soul gerade erst passiert und
auch ein wenig Funk blubbert in
der Ursuppe. Diese Stimme: In sich
ruhend, aber zielgenau eine Kraft
entwickelnd, dass man schlicht
umgeblasen wird. Dazu ein herr-
lich rauer Sound der Rhythmus-
gruppe, man hört den Raum, das
Knarzen, das Dröhnen der Röhren,
das hat Produzent Shawn Lee fan-
tastisch hinbekommen. Aber es
kann auch mal zart zugehen, wie
im A-Cappella-Intro von ,,What Can
We Do?“, bevor über nervösem
Beat ein herrliches Streicher-
ensemble einsetzt. Wenn schon
Retro, dann bitte so, mit Herzblut
und Leidenschaft! Karl Koch

PIXIES
BENEATH THE EYRIE

I N F E C T I O U S  /  B M G

Man kann sich heute kaum noch
vorstellen, mit welcher Urgewalt
die Pixies Ende der 80er Hörge-
wohnheiten aufbrachen und zu
Wegbereitern zahlloser junger
Bands wurden. Wer also die Klassi-
keralben ,,Surfer Rosa“ und ,,Doo-
little“ nicht kennt, bitte sofort nach-
holen! Pech für die Pixies natürlich,
dass man auch 30 Jahre später an
dieser kreativen Explosion gemes-
sen wird. Aber lässt man dies
ausser Acht, ist ,,Beneath The Ey-
rie“ ein schönes Album geworden!
Dem einstigen Ungestüm wird mit
den ersten beiden Songs Referenz
erwiesen, ,,Long Rider“ lässt an die
Breeders  denken,  jene  Band  der
ex-Bandkollegin Kim Deal. Doch es
ist auch Platz für das Tom Waits-
artige ,,This Is My Fate“ oder Cale-
xico-Wüstenrock in ,,Ready For
Love“ und ,,St. Nazaire“. Ein leich-
te, recht düstere Balladenstim-
mung durchweht alle Songs, die
von seltsamen, einsamen Legenden
erzählen, am schönsten in ,,Bird Of
Prey“. Da passt es, dass die einst hy-
sterisch überschnappende Stimme
von Black Francis einem sonoren
älteren Geschichtenerzähler gewi-
chen ist, der immer mehr klingt wie
Stan Ridgway von Wall Of Voodoo.
Eine solide Leistung – schön, dass
es die Pixies noch gibt! Karl Koch

KIM GORDON
NO HOME RECORD

M A T A D O R  /  I N D I G O

Damit von vornherein klar ist, dass
es hier nicht um Sonic Youth geht,
böllert ein brutaler Synthiebass zu
kaputten Beats, die Stimme nur ein
Flüstern. Kim Gordon ist zu ihren
Anfängen zurückgekehrt, nicht nur
nach L.A., wo sie aufwuchs, son-
dern auch zu ihrer Arbeitsweise
vor Sonic Youth: Ein Drumcompu-
ter, Gitarrenlärm und Cut Up-Texte
aus Anzeigen und anderen Fund-
orten. Das Ganze wurde mit zeitge-
mäßem Wumms produziert von
Justin Raisen (Angel Olsen, Charli
XCX), und fertig ist eins der eigen-
ständigsten Alben des Jahres.
Meist nur minimale Beats, Gitar-
ren, die sich bei ,,Murdered Out“
zum schmerzenden Lärmberg
schichten, hypnotische Wiederho-
lungen, Sun Ra, Suicide und Yoko
Ono, und dann, der persönliche
Favorit ,,Air B’n’B“. Ein echter Hit!
Einfach zu hören ist das zuweilen
nicht, aber an der Kreuzung von
Performancekunst und Industrial-
No Wave-Lärm werden halt keine
Gefangenen gemacht. Herzstück ist
,,Cookie Butter“ mit sechs Minuten
Monotonie, aus der sich rauschhaft
die gequälten Gitarren befreien.
Direkt danach dann ein super-
stumpfer Rocker namens ,,Hungry
Baby“, das befreit. Kaum zu glau-
ben, dass diese Frau schon 66 sein
soll, so frisch wie ,,No Home Re-
cord“ lärmt! Karl Koch

METRONOMY
METRONOMY FOREVER

B E C A U S E  M U S I C  /  C A R O L I N E

Seit dem Knüller ,,The English Ri-
viera“ von 2011 war kein Metro-
nomy-Album so in sich gekehrt,
locker und voller guter Laune! Auf
17 Tracks (im Streaming-Zeitalter
fast schon durchschnittlich) lässt
Joseph Mount, der noch immer
sträflich unterschätzte britische
Songwriter, den Irrglauben hinter
sich, nur unzufriedene Musiker sei-
en gute Musiker. Er serviert bun-
ten, fidelen Pop, der in Songs wie
,,Sex Emoji“ oder ,,Salted Caramel
Ice Cream“ die Klangfarben der
synthlastigen 80er feiert oder im
Stile von Ultravox die ,,Wedding
Bells“ läutet. Ein paar kleine Inter-
ludes und Skizzen sind hier über-
flüssig, und insgesamt muss auch
die beste Laune vielleicht keine
knappe Stunde dauern, aber wer
derart viele tolle Ideen zur Party
mitbringt, der hat seine Chance
verdient! Christopher Hunold

DANNY BRYANT
MEANS OF ESCAPE

J A Z Z H A U S  R E C O R D S

Unter den aktuellen Bluesgitarri-
sten kann man den aus Hert-
fordshire stammenden Briten ohne
Übertreibung als hart arbeitenden
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,,Musicaholic“ bezeichnen. Mit der
Red Eye Band seines Vaters brach-
te es Danny auf sechs Alben, weite-
re vier folgten dann als Solokünst-
ler. ,,Means Of Escape“ ist nun das
erste selbstproduzierte Werk, es
präsentiert den Enddreißiger auf
einer emotionalen Achterbahn-
fahrt und spieltechnisch in absolu-
ter Bestform. Die neun Songs fan-
gen die rohe Energie und Spannung
von Bryants Liveshows perfekt ein,
sind erdig, gefühlvoll und enorm
facettenreich. Vom treibenden
Opener ,,Tired Of Trying“ über die
SloMo-Ballade ,,Too Far Gone“ bis
hin zum eingängigen Titelsong ver-
passt er den Kompositionen kraft-
volle Emotionalität und klangliche
Tiefe. Nicht umsonst stand das Aus-
nahmetalent mit Größen wie Carlos
Santana oder Joe Cocker auf der
Bühne und wird hinsichtlich seines
Variationsreichtums in einem

BAT FOR LASHES
LOST GIRLS

R O U G H  T R A D E

Natasha Khan befeierte schon im-
mer die filmischen Teenager-Mo-
mente der 80er: Bereits auf ihrem
2009er Album ,,Two Suns“ sang sie
ein melancholisches Liebeslied für
Karate Kid und auch auf Album
Nummer fünf erweckt sie Prom
Nights sowie abenteuerreiche
Nächte in L.A. mit ihrem neblig
verhangenen Pop zu neuem Leben.
,,Feel For You“, das mit seinen Tro-
pical Drums und sonnigen Synth-
Flächen irgendwo zwischen 80er
Fitness-Studio und Club-Nacht be-
stens unterhält, ist klarer Gewin-
ner des wenig überraschenden,
aber auf hohem Niveau an alte
Tage anknüpfenden Albums. Dafür
sorgen auch immer wieder kleine
Überraschungen und liebevolle
Details wie etwa die Bläser in
,,Vampires“ (nicht die einzige An-
spielung an den Vampirfilm-Klas-
siker Lost Boys). Es war nicht alles
schlecht  in  den  80ern  und  Natas-
ha Khan holt das Beste davon zu-
rück! Christopher Hunold

Atemzug mit Kollegen wie Joe Bo-
namassa, Aynsley Lister, Gary
Moore oder Walter Trout genannt.
True & blue! Frank Möller

ROCKO SCHAMONI
MUSIK FÜR JUGENDLICHE

T A P E T E  /  I N D I G O

Ups, nach 12 Jahren ein neues Al-
bum des ehemaligen Kings, wenn
wir mal seine Coverversionen, die
80ies-Fakeband Fraktus und eine
einzige Single außen vor lassen!
Thematisch schließt er an den Ope-
ner des letzten Albums von 2007 an
(,,Leben heißt sterben lernen“), es
geht in vielerlei Varianten um die
Vergänglichkeit des Menschen
oder gar der ganzen Welt (,,Als hät-
te es uns nie gegeben“). Insbeson-
dere der Tod von Rockos Vater wird
auf ,,Musik für Jugendliche“ verar-
beitet. Ob er uns schlicht sagen

möchte, dass man das Leben lieben
sollte, weil es so verdammt schnell
vorbei ist? Er lässt zudem den ver-
storbenen Talk Talk-Sänger Mark
Hollis wieder auf- und seinen Pu-
del(-Club) hochleben, was etwas
herausfällt als Reggae. Ansonsten
hat Rocko viel Spaß an orchestral-
voluminöser Umsetzung seiner
Songs mit Morricone als Vorbild,
die Disko-Phase ist leider endgültig
vorbei. Hat was von Hildegard Knef
in männlich. Aber die mögen wir ja
auch sehr. Roland Tauber

THE MODERN TIMES
ALGORHYTHMIC DANCE MUSIC

B L A C K  P O P  R E C O R D S  /  T H E  O R C H A R D

Wer den großartigen Art Brut hin-
terhertrauert, sollte es mal mit die-
sen norwegischen Burschen pro-
bieren! Denn die euphorische Hy-
sterie von Sänger Magnus Vold Jen-
sen klingt glatt wie Eddie Argos zu
seinen besten Zeiten, man höre nur
mal ,,Conflict Avoidance“. Dazu
quirliger New Wave-Punkpop, ge-
mischt mit Indiedisco im Wombats-
Style, zackboombang, Party-Time!
Was alles aber noch besser macht,
sind hier die sarkastischen Beob-
achtungen des seltsamen Stammes

der Millenials. Wovor sie alles
Angst haben (,,Scared“), was man
bloß mit seinem Leben anfangen
soll (,,Work“), und mit welch’ ver-
zweifelter Verachtung im Refrain
von ,,It Sure Is Fun To Party“ Jensen
das Wort ,,Paaaarty“ schreit, das ist
Comedy-Gold. Und natürlich, wie
immer bei diesen norwegischen
Bands, ist das hier ganz exzellent
gespielt, und überschreitet spie-
lend auch schon mal die Grenze
zum Psychedelic-Gegniedel (,,Ever-
thing Is Gonna Be Fine“). Seht sie
euch live an – herrlich durchge-
knallt! Karl Koch

EZRA FURMAN
TWELVE NUDES
B E L L A  U N I O N  /  P I A S

Ah, frische Luft! Denn was da Ezra
Furman in elf knackig kurzen Songs
raushaut, ist belebender Punk mit
Popattitüde. Schon der rabautzige
Opener ,,Calm Down“ mit seiner
Guided By Voices-Schredderei, in
die sich auch mal ,,Sympathy For
The Devil“-Chöre verirren, pustet
das Hirn frei. Und ,,In America“, das
sich bei Cures ,,Just Like Heaven“
bedient, hinterlässt uns mit brei-
tem Grinsen. Mitten drin in der
drangseligen Ungestümerei, dann
plötzlich die Hymne ,,Transition
From Nowhere To Nowhere“, in der
Furmans Stimme den brüchigen
Glamour von Suedes Brett Ander-
son erreicht. Alles nur Vorberei-
tung für eine herrliche Transgen-
der-Rock’n’Roll-Ballade: ,,I Wanna
Be Your Girlfriend“ glüht vor un-
verhüllter Sehnsucht, oha! Ein Spit-
zenalbum, mehr davon. Karl Koch
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FLIEG’ IN DIE LAMPE!
TROJANISCHE PFERDE IM AUGE DES HURRICANES:

HAUSBESUCH BEI »DEICHKIND«

E
ine Band, die das ironische
Spiel mit Hip Hop- und Popkul-
tur-Klischees auf die Spitze
treibt: In den fast 25 Jahren seit

ihrer Gründung hat die provokante
Truppe aus Hamburg eine ganz ei-
gene künstlerische Ausrichtung
zwischen Feuilleton und Straße ent-
wickelt. Ihr neuester Streich ist das
Album ,,Wer Sagt Denn Das?“. Es
mutet an wie ein babylonisches
Klanggewitter, bei dem die Rapper
Kryptic Joe alias Philipp Grütering,
Porky alias Sebastian Dürre und La
Perla alias Henning Besser Stamm-
tischsprüche und Verschwörungs-
theorien zu Hymnen gegen den
Hass verquicken. Ultimo traf die
schrägen Paradiesvögel in ihrem
Hauptquartier im Hamburger
Schanzenviertel. Es erinnert an ei-
nen Kindergarten: Überall liegen

zerlesene Bücher herum und alle
quasseln wild durcheinander…

Ultimo: Euer abgedrehter Song
,,Quasi“ mit den Gästen Jan Böh-
mermann und Olli Schulz macht
neugierig aufs neue Album ,,Wer
Sagt Denn Das?“. Was braucht
man, um den eigenen Weg zu fin-
den?
Kryptik Joe: Wir brauchen… Rei-
bung! Und die gibt es überall: In der
Gesellschaft, in der Band, in einem
selber. Reibung ist manchmal
schmerzhaft. Weil man sich ausein-
andersetzt und verschiedene Posi-
tionen gegenüberstellt. Das ver-
bildlicht die Nummer ,,Quasi“, die
wir zusammen mit Gereon Klug ge-
schrieben haben, der schon an
,,Leider geil“ beteiligt war. Gereon
ist innerlich zerrissen, von daher

war es sehr passend, haha!
Ist Jan Böhmermann jemand, der
Deichkind künstlerisch nahe
steht?
Kryptik Joe: Böhmermann und
Schulz haben den Song einfach nur
performt, nicht geschrieben. Deren
Podcast Fest & Flauschig gefällt
uns aber sehr gut. Sie thematisie-
ren darin auch innere Zerrissen-
heit.
Wie findet ihr es, oft nur als Party-
band wahrgenommen zu werden?
La Perla: Wir sind mit Deichkind
immer dann mit einem Song oder
einer Bühnenshow auf den Punkt
gekommen, wenn alles gleichzeitig
passierte: Das Schreckliche und
das Schöne. Das Prollige und das
Intellektuelle. Das Dumme und das
Schlaue. Lowtech und Hightech.
Bei uns geht es immer um Kontra-

ste! Deswegen bringen wir wahr-
scheinlich so viele unterschiedliche
Leute an einen Ort: Wir fangen
gleichzeitig den Feuilletonisten
und den Spätikiosk-Rumlungerer
ein und lassen sie zusammen
schwingen.
Was ist euch bei der künstleri-
schen Arbeit wichtig?
Kryptik Joe: Eine Platte braucht
ungefähr anderthalb Jahre bis zur
Fertigstellung. Eigentlich bräuchte
ein Albumcover genauso lange, um
es in derselben Qualität hinzukrie-
gen. Dieses Bewusstsein muss man
einfach haben. Wir haben diesmal
sehr darauf geachtet, dass wir gute
Leute um uns herumscharen von
Kostümbildnerinnen bis Bühnen-
techniker, damit wir nicht immer
wieder von vorne anfangen müs-
sen.
Habt ihr die ganzen Lehrbücher,
die hier vor uns auf dem Tisch lie-
gen, durchgearbeitet?
Kryptik Joe: Während des Song-
schreibprozesses ist zum Beispiel
dieses Buch von Sheila Davis zum
Einsatz gekommen. Darin geht es
um Kreativität und wie Gehirnhälf-
ten funktionieren.
Schreibt ihr alle Songs ohnekünst-
lerische Kompromisse?
Kryptik Joe: Ich hätte auch Lust,
einen Hit zu schreiben, der im Ra-
dio läuft. Aber ich funktioniere am
besten, wenn ich mich im Deich-
kind-Kosmos selber ausdrücke und
etwas Kryptisches mache. Das
passt viel besser. Deswegen habe
ich bei dieser Platte bewusst davon
abgesehen, Nummern wie ,,Porzel-
lan und Elefanten“ oder ,,Der
Mond“ zu schreiben. Das waren
Versuche über einen Mainstream-
Song, die nie richtig funkioniert ha-
ben.
Woran liegt das?
La Perla: Weil du das Handbuch
,,Der schnelle Weg zum Nr. 1-Hit“
von The KLF nicht gelesen oder die
Anleitungen nicht genau befolgt
hast, haha…
Ist die Nummer ,,Wer Sagt Denn
Das?“aus persönlichen Beobach-
tungen heraus entstanden?
La Perla: Die Nummer saugt wie
ein Schwamm alles auf, was gerade
so an Konflikten, Kloaken, Ängsten,
Verunsicherungen, Filterblasen,
Denkfaulheit und Engstirnigkeiten
existiert. Das alles wurde von uns
ausgewrungen und in einen Song
gegossen. Die einzelnen Ge-
schmacksrichtungen sind dabei im
Schwamm dringeblieben, um sie
hinterher noch rausschmecken zu
können. Aber es ist ein Gericht
draus geworden!
Kryptik Joe: Für mich ist es der
wichtigste Song auf dem Album!
Die Zeiten sind wirklich sehr kom-

Das Vieh mit Gin-Tonic 
tränken: Deichkind
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plex und schwierig geworden, was
etwa Rechtspopulismus und gesell-
schaftliche Spaltung betrifft.
Porky: Man spürt in unserem Gen-
re die völlige Resignation. Der ab-
solute Flachköpper in den Konsum
und die Drogen. Ich hau mir rein,
der haut sich rein, das zieh ich mir,
das kauf ich mir! Wir wollen uns lie-
ber wirklich mit Problemen ausein-
andersetzen und das Gefühl der
Ohnmacht, das viele gerade spü-
ren, sichtbar machen. Mit der Fra-
ge ,,Wer sagt denn das?“ erhoffe ich
mir, dass eine Pause entsteht vom
mentalen Lärm.
Was kann man z.B. gegen Frem-
denfeindlichkeit tun?
La Perla: Viele Leute, die Rechtspo-
pulisten auf den Leim gehen, sind
selber Seelen in Not. Es hilft diesen
Menschen nicht, sie zu beschimp-
fen, weil sie auf einem Irrweg sind.
Porky: Da ist keine Evolution, son-
dern es herrscht Stillstand. Das ist
dumpf und nur noch gegen etwas.
Hass verursacht am Ende nur Ge-
genreaktionen bis hin zum roten
Knopf. Wir würden deshalb gerne
auf diese Leute zugehen und ihnen

eine Tür aufmachen, damit sie zu-
rückkommen können.
Wie ticken die Leute, über die wir
gerade sprechen?
La Perla: Ich werte mich auf, indem
ich mich von anderen abgrenze. Mit
einer Gruppe von Nachbarn und
Kumpels schwinge ich mich auf das
gleiche Wertesystem ein und alle
anderen finde ich scheiße.
Porky: Mit Slogans wie ,,All Cops
are Bastards“ kann ich genauso
wenig anfangen wie mit ,,Auslän-
der raus“. Das ist ignoranter, über-
holter Quatsch.
Wie erreicht man ein Umdenken?
Porky: Mit einem trojanischen
Pferd. Mit Entertainment. Mit einer
Party. Mit einer Show. Mit Freude.
Mit Sachen, die sie nicht erwarten.
Mit Farben. Mit Texten, die man
sich reinziehen kann, die man aber
auch übertanzen kann.
,,1.000 Jahre Bier“ ist eure Hom-
mage an den Gerstensaft……
Kryptik Joe: Diese Nummer ist ein
gutes Beispiel für das Trojanische
Pferd. Leute aus allen gesellschaft-
lichen Ecken lieben diesen Gersten-
saft und vielleicht auch diese Num-

mer. Dann kaufen sie sich ein
Deichkind-Ticket und wir schwin-
gen die Regenbogenflagge. Es gibt
Refugees-Welcome-Pullover. Die
Swing-States können dann sagen:
,,Ich fühle mich hier nicht fremd!“
Dieses Gefühl wollen wir mit ,,1.000
Jahre Bier“ auslösen.
Welches bierselige Festival be-
schreibt ihr denn in ,,Bude voll
People“?
Porky: Der Titel ist ein Wortspiel
mit ,,Beautiful People“ von Marilyn
Manson. Es geht um Massenfang.
Horrormäßiger ökologischer Fuß-
abdruck. Das Vieh wird ans Gatter
getrieben und mit Gin Tonic ge-
tränkt!
La Perla: Haha, Deichkind gehört
einfach in die Mehrzweckhalle! Der
Hurricanforscher muss ins Auge
des Sturms, um dort zu gucken. In
der Mehrzweckhalle findest du den
Schmelzpunkt dieser Gesellschaft.
Den wollen wir uns mit der Lupe
angucken, während die Leute
hochspringen. Wir haben Meßsen-
soren installiert. Und sammeln die
Daten, um sie auszuwerten.
Drückt ,,Keine Party“ den Zwie-

spalt aus, in dem ihr euch befin-
den? Man erwartet von euch, dass
ihr Dauerparty macht, aber aus
dem Alter seid ihr doch raus.
Kryptik Joe: Wir sind trotzdem
Partyprofis. Was anderes können
wir eigentlich nicht! Nichtsdesto-
trotz erforschen wir gerade auch
das Leben nach der Party. Ein in-
teressanter Ausgangspunkt für In-
szenierungen, weil wir uns hier in
einen Bereich hineinbegeben, der
sich außerhalb unserer Komfortzo-
ne befindet. Um dann etwas Tolles
daraus zu machen.
Porky: Wir versuchen, unsere Kar-
riere mit Hässlichkeit zu beenden.
Das Lied hat etwas, was mich er-
schaudern lässt. Es ist musikali-
scher Harakiri!
Kryptik Joe: Wie eine Glühbirne, in
die Fliegen fliegen! Man weiß, dass
man dabei stirbt, aber man kann
der Lampe nicht widerstehen……

Interview: Olaf Neumann

MÜNSTER,
HALLE MÜNSTERLAND 25.2.

DORTMUND,
WESTFALENHALLE 5.3.

SCHWING DEN CUMBIA!
HEXENKESSEL GARANTIERT: »JENNY & THE MEXICATS«

A
uf den ersten Blick meint man,
auf ein altes Bandfoto von No
Doubt, der kalifornischen Pop-
reggae-Band um die blonde

Sängerin Gwen Stefani zu blicken.
Bei weiterer Beschäftigung mit dem
multikulturellen Quartett Jenny &
The Mexicats aus Madrid offenba-
ren sich dann aber doch die Unter-

schiede zu den amerikanischen
Lookalikes. Der Bandname, der au-
genzwinkernd auf die Bewohner
Madrids anspielt, würde auch ganz
gut zu einer Rock’n’Roll-Band oder
gar Rockabillytruppe passen – doch
die 2008 gegründete Formation ver-
bindet traditionelle lateinamerika-
nische Klänge mit Einflüssen aus

Cumbia, Jazz, Country, Folk, Fla-
menco und Reggae.

Unbedingt tanzbar also ist diese
Fusion aus verschiedenartigen Sti-
len und lässt die Konzerte der 2008
gegründeten Band im Handumdre-
hen zu einem schweißtreibenden
Hexenkessel aus südländischer Fie-
sta, ausgelassener Lebensfreude
und stilmässigem Alles-geht wer-
den. Und mittendrin posiert die
englische Sängerin und Trompete-
rin Jenny Ball als Blickfang für die
Fans zwischen ihren drei sonnen-
gebräunten Mitmusikern: Gitarrist
Icho, Pantera ,,Mexicat“ am Kon-
trabass sowie der gebürtige Spani-
er David Gozalez Bernardos hin-
term Schlagzeug.

In den USA, Mittel- und Südame-
rika sowie der Gegend rund um Ma-
drid ist die Kombo bereits eine feste
Größe und wird in mittelgroßen
Clubs sowie auf zahlreichen Festi-
vals gerne gebucht. Nach ihrem
Auftritt in einem Kellerclub am Ha-
fen besuchen Jenny & The Mexicats
nun ein weiteres Mal Westfalen und
haben sich in Münsters Vorzei-
geclub Gleis 22 hochgearbeitet. Im

Reisegepäck findet sich das aktuel-
le und vierte Album ,,Fiesta An-
cestral“, ein kurzer und bündiger
Stilmix. Songs wie der lässige Cum-
bia-Schwinger ,,La Oportunidad“
oder das mit dem befreundeten Mu-
siker El Kanka eingespielte ,,Bai-
lando Con Las Farolas“ bestechen
mit tanzbarer Leichtfüssigkeit. Ei-
nerseits traditionell verwurzelt, auf
der anderen Seite musikalisch offen
und modern gibt sich auch die Kol-
laboration ,,El Telon“, an der die
spanische Alternative-Rockband
Nummer 1, Vetusta Morla, mit-
wirkt. Auch ,,La Cumbia Del Vino“
oder die das Album beschließende
Nummer ,,Si Una Vez“ gehen ohne
Umwege direkt ins Ohr. Da die
Band ohne Plattenfirma im Hinter-
gund agiert und den DIY-Gedanken
hoch hält, kann man Jenny & The
Mexicats durchaus auch als ,,inde-
pendent“ bezeichnen: Ein weiterer
Grund, das sympathische Quartett
am letzten Samstag im September
durch zahlreiches Erscheinen zu
unterstützen. Frank Möller

MÜNSTER, GLEIS 28.9.

K O N Z E R T E

Hossa, Fiesta: Jenny & The Mexicats
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CONTROL

Hörst du's
zischen?

Ein Action-Horror mit
wehrhafter Heldin

D
as finnische Entwicklerstudio Re-
medy hat mit Max Payne, Alan
Wake und Quantum Break atmo-

sphärisch herausragende Third Per-
son Action-Abenteuer geschaffen.
Wie in den Erfolgsspielen spielt auch
in Remedys neuestem Streich Con-
trol das Übernatürlich eine bedeuten-
de Rolle. Heldin ist Jesse Faden. Ihr
Bruder verschwand vor Jahren bei
einem seltsamen Ereignis. Seitdem
sucht Jesse nach dem geheimnisvol-
len Federal Bureau of Control (FBC).
Das ist eine Behörde, die sich der Er-
forschung und Kontrolle übernatürli-
cher Phänomene verschrieben hat.
Jetzt hat Jesse endlich das geheime
Hauptquartier des FBC gefunden.
Ironischerweise befindet es sich mit-
ten in New York, im sogenannten
Ältesten Haus, das ein gewisses
Eigenleben besitzt.

Jesse hat sich keinen guten Tag
für ihren Besuch ausgesucht. Weder
am Empfang noch in den Fluren
oder den Büros ist jemand. Gegen ei-
nen kollektiven Betriebsausflug spre-
chen allerdings die Unordnung und
die teils demolierte Einrichtung.

Bald hört Jesse ein unheimliches
Zischen und Flüstern, dann stößt sie
auf regungslos in der Luft schweben-
de Körper von FBC-Mitarbeitern.
Selbst für eine Behörde wie das FBC
scheint das nicht normal zu sein.

Spätestens als Jesse im Büro des
Direktors dessen Leiche entdeckt,
wird ihr klar, dass hier etwas Furcht-

bares passiert ist. Sie verfügt zwar
über Psi-Kräfte, dennoch nimmt sie
die seltsame Pistole des Direktors an
sich, was ihr spontan eine unfreiwilli-
ge Beförderung zur neuen Direkto-
rin des FBC einbringt.

Eine bösartige, uralte, außerweltli-
che Entität, behördenintern „Das Zi-
schen“ genannt, hat das Gebäude an-
gegriffen und die meisten Angestell-
ten entweder getötet oder in willenlo-
sen Sklaven verwandelt. Als Chefin
des FBC bestehen Jesses dringlichste
Aufgaben nun darin, „Das Zischen“
aufzuhalten, die noch lebenden Mit-
arbeiter zu retten und die überall ver-
streuten „Objekte der Macht“ zu si-
chern. So bezeichnet das FBC schein-
bar gewöhnliche Alltagsgegenstän-
de wie Fernseher, Disketten oder
Kühlschränke, in denen weitaus
mehr steckt, als es den Anschein hat.

Jesses Waffe verfügt nicht nur
über unendlich Munition, sie kann
auch ihre Form und damit ihre Eigen-
schaften verändern. Noch beeindru-
ckender sind Jesses Psi-Kräfte. Zu
Beginn kann sie heftige Schläge aus-
teilen, die ganze Büros verwüsten.
Im Verlauf des Spiels erlernt Jesse
weitere Fähigkeiten. Sie kann dann

Gegenstände und Feinde durch die
Luft schleudern, aus Trümmern ei-
nen Schutzschild erzeugen oder Geg-
ner unter ihre Kontrolle bringen. Da
der größte Teil der Umgebung zer-
störbar ist, führt das zu dynami-
schen Kämpfen und eindrucksvollen
Zerstörungsorgien.

Herausragend ist die abgefahrene
Atmosphäre des Spiels. Räume, Flu-
re und Gegenstände können sich von
einem Augenblick auf den anderen
völlig verändern. Besonders ein-
drucksvoll wird es, wenn Jesse stra-
tegisch wichtige Kontrollpunkt im Äl-
testen Haus vom Einfluss des Zi-
schens säubert. Das unheilvolle rote
Licht verschwindet, deformierte
Wände und Decken geraten in
Bewegung und geben verborgene
Durchgänge frei.

Die etwas altmodische Einrich-
tung im FBC versprüht Retrochar-
me. Genaues Erkunden der Areale
lohnt. Nur so findet man Truhen und
Schutzräume, in denen sich Material
zum Verbessern von Jesses Waffe
oder zum Bau von Modifikationen be-
findet. Abgesehen von kleinen
Schwächen ist Control ein optisch
und atmosphärisch meisterhaft in-

REBEL GALAXY OUTLAW

Back To The
Future

Weltraumballern im Stil der
90er

W
er sich einst als Wing Comman-
der mit katzenähnlichen Wesen
herumgeprügelt hat oder als

Privateer Handel betrieb, kann sich
hier freuen. Rebel Galaxy Outlaw ist
eine badass-Variante mit weiblicher
Protagonistin, die sich mit Bösewich-
tern, Zollinspektoren und vorlauten
Barkeepern auseinandersetzen
muss. Und vor allem hat sie in ihrem
Flieger Weltraumkämpfe zu beste-
hen, die optisch und im Flugverhal-
ten stark an die Baller-Sequenzen
des Chris Roberts’-Klassikers erin-
nern. In einfachem Comic-Stil gehal-

ten, erinnert das Setting ein bisschen
an die Wildwest-Romantik der „Fire-
fly“, und die Sprüche (und englische
Stimme) von Juno Markev (die kam
schon im ersten Teil vor) sorgen für
Spaß und Atmosphäre. Das übliche

„Ich motze nach und nach mein
Raumschiff auf“-System funktioniert
vorbildlich, und mit Freund und
Feind sind eine Menge Dialoge mög-
lich, um Ballereien aus dem Wege zu
gehen. Dass die Steuerung ein biss-
chen hakelig ist und die Aufträge
sich in bald ermüdender Einfallslo-
sigkeit wiederholen, mindert den
Spielspaß ein bisschen. Trotzdem
macht das Arcade-Spiel mit Story
vorwiegend Freude. Auch wegen des
knackigen Soundtracks und der ins-
gesamt dichten Spielewelt.

Alex Coutts

Rebel Galaxy Outlaw. Entwickelt von
double damage. Für ca 25,- zu beziehen
über Epic Games Store

szeniertes Action-Abenteuer, dessen
Geschichte fesselnd, wendungsreich
und rätselhaft ist und das mit Jesse
eine interessante und markante
Heldin hat. Olaf Kieser

Control. Entwickler: Remedy Entertain-
mentPublisher:505Games.PC,PS4,Xbox
One

Ich schau dir in die Augen, Kleines: Jessie räumt auf
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WAS SICH
ÄNDERN MUSS

Klimawandel und wie man darauf reagieren kann

D
ie einfachsten Dinge stehen ja heute unter Verdacht,
Bestandteil einer Verschwörung zu sein: Die Erde ist
rund, die Sommer sind zu warm, Kohlendioxid ist für

Menschen ungesund? – alles nicht wahr! Überall sind
Trolle unterwegs, die uns erklären, dass die Welt eigent-
lich ganz anders sei. Und die ihren dümmlichen Hass ge-
gen alle abladen, die nicht ihrer… nun, nennen wir es so:
Meinung sind.

Als die CSU kürzlich ihren Internet-„Jugendchannel“
unter dem einmaligen Titel „CSYou“ einrichtete und dort
ein zappeliger Ersatz-Rezo erklärte, er sei ab sofort die
kommunikative Schnittstelle zwischen junger Wähler-
schaft und den alten Säcken … sorry: den tollen Politi-
kern der CSU, befasste sich sein allererste Beitrag mit
Greta Thunberg, die er – natürlich lustig (also so lustig
wie ein CSU-Strichjunge sein kann) – mit kleinen Verdäch-
tigungen und Herabsetzungen traktierte.

Greta Thunberg wird ja geradezu gestalkt von Leuten,
die nichts weiter als ihre Dieselliebe im Kopf haben, um
sie dabei zu erwischen, dass sie sich „nicht konsequent“
verhält. Ähnlich selbstgerechte Detailkritik kennt jede®
VegetarierIn ja auch von Leuten, die wöchentlich vier
Kilo Fleisch verputzen aber gerne darauf hinweisen, das
Runkelrüben auch schmerzempfindlich seien und
sowieso das ganze Soja in Südamerika für Vegetarier
angebaut werde.

Die 16jährige Schwedin, die für nichts weiter eintritt
als die Idee, wissenschaftliche Erkenntnisse in Politik

umzusetzen, ist ein grotesk
überdimensionales Hassob-
jekt für alle althergebrachten
Weltenbewahrer und Indu-
strielobbyisten geworden.
Andererseits ist sie in ihrer
meist erfrischend schlechtge-
launten Beharrlichkeit auch
zur Ikone der Bewegung
geworden: Mein Name ist
Greta – Das Manifest einer
neuen Generation hängt sich
an diesen Trend dran. Der
Titel ist nichts weiter als ein
Kaufanreiz; das Buch ist
trotzdem nicht schlecht.

Nur das erste Kapitel des
Buches, das sich ausdrücklich
an Kinder und Jugendliche
richtet, behandelt die Bedeu-
tung von Greta Thunberg. Der
Rest behandelt das, was sie
(und Tausend andere) bewegt:
Was ist eigentlich Klimawan-
del und was können wir
dagegen tun?

Es geht einerseits um die
globalen Maßnahmen, die
getroffen werden müssten
(vor allem der Stopp des
Gebrauchs fossiler Energie-
träge), aber auch darum, was
man als Einzelne® tun kann:
Den persönlichen Plastikverbrauch reduzieren, nicht so
lange Duschen, möglichst wenig mit dem Auto fahren –
alles Dinge, die sich weniger spürbar global niederschla-
gen als jede/n daran zu gewöhnen, auf die persönliche
Energiebilanz zu
achten.

Das ist Buch ist
vor allem ein ein-

fach gehaltener Ratgeber – aller-
dings versuchen die vielen (nicht
sehr guten) Illustrationen von
Manuele Marazzi optisch einen

Bezug zu „Greta“ herzustellen.
Wobei nicht klar ist, ob sie sie
wirklich so schlecht trifft oder der
Verlag befürchtet, wegen Namens-
rechtverletzung belangt zu wer-
den, wenn er so offen mit jener
jungen Frau wirbt, die ganz
alleine eine weltweite Bewegung
angestoßen hat und die Initiatorin
von „Fridays for Future“ ist.

Erich Sauer

Valentina Giannella: Mein Name ist
Greta. Das Manifest einer neuen Ge-
neration. Illustrationen: Manuela
Marazzi. Übersetzung: Claudia
Koch, Kathrin Lichtenberg. Midas,
Zürich 2019, 127 S., 12,90

Ikonographische
Überhöhung: Greta
als Ersatz-Mowgli
(oben rechts) und

Gemüsetransporter
(links;

Illustrationen aus
„Mein Name ist

Greta“)
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Intrigen bei
Hofe

John Scalzi führt sein
»Imperium der Ströme« fort

D
as Universum ist kompliziert
und durch Röhren verbunden.
Oder Wurmlöcher. Oder Ströme

– jedenfalls hat das Universum viele
Löcher, in denen eine andere Physik
herrscht, dank derer auch größere
Strecken locker zu überwinden sind.

In Scalzis Imperium der Strme
lernten wir im ersten Band eine
Gesellschaft kennen, die sich über
diese „Ströme“ miteinander vernetzt
hat, wobei leider nur ein Planet
(namens Ende) auch ein Leben im

Freien zulässt, der Rest spielt sich in
Habitaten und unter Glasglocken ab.
Dieses Reich, die „Interdependenz“,
wird im Moment von einer recht pfif-
figen Chefin regiert, einer Mischung
aus Präsidentin und Päpstin; sie ist
auch das Kirchenoberhaupt. Sie
steht vor dem Problem, dass ein
Mathematiker ihr glaubhaft versi-
chert hat, dass diese Ströme dem-
nächst zusammenbrechen werden.
Das wäre das Ende des Imperiums
und von Millionen von Menschen
und vor allem der schnöseligen
Adelsklasse. Denn die Interdepen-
denz ist so organsiert wie das Klingo-
nenreich: Mehrere „Häuser“ haben
die Macht unter sich aufgeteilt. Es
wird gelogen und beschissen, gemor-
det, verraten und intrigiert.

All das wurde im ersten Band amü-
sant und spannend eingeführt.
Scalzi ist lange genug im Genre tätig,
um nicht eine Menge Gimmicks für
die Erzählung bereitzuhalten, vom

„Gedächtnisraum (eine Art histori-

sches Holodeck) über Schiffspersön-
lichkeiten und vorgetäuschte Physik.
Im Vergleich zum ersten Band ist Ver-
rat, die direkte Fortsetzung, erheb-
lich lockerer erzählt. Eine 1000jäh-
rige Adelsgesellschaft ist nicht wirk-
lich ernst zu nehmen. Und so schickt
Scalzi seine Figuren vor allem zum
Vögeln durch die Geschichte,
schreibt sehr pointierte Dialoge, gibt
den Bösen ordentlich auf die Mütze,
und entwickelt dabei doch ein echtes
SF-Epos: Auf der Suche nach einem
verlorenen Habitat, einst verbunden
mit einem bereits früher zusammen-
gebrochenen „Strom“, stößt der
Mathematiker der Herrscherin auf
Überlebende. Und auf ein großes
Geheimnis, das sich hinter der „Inter-
dependenz“ verbirgt. Denn die
Geschichte des Reiches wurde offen-
kundig manipuliert, um zu vertu-
schen, dass es bereits vor 1000 Jah-
ren einen Zusammenbruch der

„Ströme“ gegeben hat, einen
bewusst herbeigeführten.

All das liest sich sympathisch
locker weg, vor allem die starken
Frauenfiguren geben der Geschichte
Pep, es gibt genug Tote und Raum-
schlachten, um das als space opera
zu verkaufen (ein bisschen zwischen
Frank Herbert, Golden Age, Game of
Thrones und Kirk´scher Heldenro-
mantik), es ist sehr fein ins Deutsche
gebracht worden; man freut sich auf
den nächsten Band. Alex Coutts

John Scalzi: Verrat. Das Imperium der
Ströme (2). Aus dem Amerikanischen
von Bernhard Kempen. Fischer Tor,
Frankfurt 2019, 379 S., 14,99

KRISEN

Alberts Welt
Jostein Gaarder blickt wieder

auf die Welt und ihre
Menschlein

I
nteressenten unter 14 brauchen
das Buch gar nicht erst zu lesen, es
wird ihnen demnächst im Deutsch-

unterricht oder in Religion wiederbe-
gegnen. Jostein Gaarder, der seit So-
fies Welt dafür bekannt und beliebt
ist, Konflikte auf Häppchenformat he-
runterzudenken, hat mit Genau rich-
tig eine Novelle zur Sinnsuche ver-
fasst, einen sentimentalen Mutma-
cher für Leute, die plötzlich auf ihr
Leben zurückblicken und dabei ent-
decken, dass es da nicht viel zu
entdecken gibt.

Albert jedenfalls, begeisterter
(und nicht immer treuer) Eheman,
Vater und Großvater, hat gerade von
seiner Ärztin eine niederschmet-
ternde Diagnose erhalten (wir erfah-
ren sie erst auf Seite 62; es gibt Wich-
tigeres) und flüchtet in das kleine
Waldhaus, das „Märchenhaus“ der
Familie am See, das er zum ersten
Mal als 19jähriger mit seiner späte-
ren Frau betrat. Sie brachen damals
ein, vögelten sich durch alle Betten
im ersten Stockwerk, plünderten die
Vorratskammer und verschwanden
wieder.

10 Jahre später, die Ehe kriselt, fin-
den beide das Haus zum Kauf ange-
boten… man muss jetzt nicht mehr

viel erzählen, weil alles genau so und
so bedeutsam und unsäglich trivial
ist, wie ein auf Bestsellerformat
geschriebenes Büchlein nur sein
kann. Jedenfalls kommt noch die
Frage „Was ist der Mensch?“, ein
gottähnlicher Auftritt (der später ver-
weltlicht werden wird), die wirre
Beichte einer wirren Affäre – Gaar-
der bemüht sich nicht einmal, sei-
nem traurigen Helden eine kohä-
rente Biografie zu verpassen. Dass
seine linke Hand bereits kraftlos ist
und der Rest bald folgen wird, muss
dafür mehrfach betont werden. Wir
leben hier schließlich in der Meta-
phernwelt, in der alles irgendwas
bedeutet und gleichzeitig alles
wurscht ist.

Arme Deutschschüler.
Thomas Friedrich

Jostein Gaarder: Genau richtig. Die
kurze Geschichte einer langen Nacht.
Aus dem Norwegischen Gabriele Haefs,
Hanser, München 2019, 125 S., 16,-

Die Kämpfe scheinen sich zunehmend ins Kin-
derzimmer zu verlegen. Neben „Greta“ (siehe
vorherige Seite) hat es jetzt auch Carola Ra-
ckete zum Bilderbuch gebracht, allerdings für

eine noch jüngere Zielgruppe. In schwachen
Reimen und ziemlich unoriginellen Illustratio-

nen wir die Geschichte der jungen „Käptin
Rakete“ erzählt, die bei nahendem Sturm hel-

denhaft ihren Teddy und diverses Viehzeug
einsammelt, damit alle bei ihr schön Pfannku-

chen essen können. Dass sich ihr am Ende
auch noch der struwwelige Kater Saltini in

den Weg stellt, macht die Parallele zur Ret-
tungsaktion der „SeaWatch 3“ ebenso offen-

sichtlich wie peinlich. Ausgedacht hat sich
das die Agitprop-Gruppe HoGeSatzbau, der

Text stammt von einer „Kiki Klugscheisser“,
für die paar Seiten schlechter Grafik brauchte

es die Grafiker „Haiflosse“, „Piscator“ und
Niels Bühlow. Erschienen sind

die 32 Seiten für 10,- im Kunst-
mann Verlag. 1,- vom Verkauf
geht an die Organisation Sea-
Watch. Und natürlich hat sich

die AfD bereits am Erschei-
nungstag aufgeregt, auch wenn
sie gar nicht in dem Buch vor-

kommt.
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I N T E R V I E W

wir nur eine Gruppe von Menschen
im Kopf haben. Ich habe auch Sor-
gen, und Sie wahrscheinlich auch.
Und die, die behaupten wir leben in
einer Diktatur und sagen, es gäbe kei-
ne Meinungsfreiheit mehr, sind
meist die, die nur ihre eigene Mei-
nung zählen lassen und am allerwen-
igsten Widerspruch dulden. Sie sind
die Erleuchteten und alle anderen
blind und naiv. So ein Verhalten ist
ein Schlag ins Gesicht von Men-
schen, die tatsächlich mal in einer
Diktatur gelebt haben. Ich denke mir
dann oft, für all das, was du mir gra-
de an den Kopf geworfen hast, wärst
du in Ländern mit einer Diktatur
schon längst im Knast. Ich glaube
nicht, dass ein echter Diktator es er-
lauben würde, dass man mit einem
Galgen auf dem man sein Konterfei
sieht, durch die Stadt marschiert.

Wie ließe sich diese Spaltung wie-
der kitten?

Wenn ich Ihnen darauf jetzt in weni-
gen Minuten eine Antwort geben
könnte, dann könnte ich auch für
Weltfrieden sorgen. Das ist die Kern-
frage, die sich viele klardenkende
Menschen stellen. Es beginnt damit,
die Dinge beim Namen zu nennen. Es
geht weiter über Dialog und Begeg-
nungen. Abklopfen, Austausch, An-
stand bewahren. Und wir brauchen
eine besser erklärte Politik. Zudem
sollten Menschen wieder wertzu-
schätzen, dass sie in einem Land mit
vielen verschiedenen Politikangebo-
ten leben.

Stellen Sie sich vor, Sie gehen in ei-
nen Laden und haben nur zwei Jeans-
marken zur Auswahl. Mir wäre das
zu wenig. Ich habe lieber fünf und fin-
de vier blöd und kauf dann die eine.
Wir müssen wieder wertschätzen,
was Demokratie ist und was sie aus-
macht. Bildung spielt dabei eine
Hauptrolle.

Allerdings befürchte ich, dass bei
manchen der Zug einfach abgefah-
ren ist. Die einen haben es sich in Ih-
rer Meckerecke bequem gemacht,

die anderen sind einfach schlicht Ras-
sisten. Auch das gehört dazu, wenn
ich sage, wir müssen die Situation
klar benennen. Wir sind eine aufge-
klärte Gesellschaft und haben so viel
Zugang zu Informationen. Den Dis-
kurs im Land bildet ja nicht nur die
Politik ab, sondern jeder von uns.
Sich Diskussionen zu stellen, auch
im Freundeskreis, ist sauanstren-
gend. Ich geh dann auch müde, er-
schöpft und manchmal niederge-
schlagen nach Hause und denke
„Oh, Gott!“. Aber was ist die Alterna-
tive? Nicht mehr zuhören?

Ihr Buch ist nicht „neutral“. Müs-
sen Journalisten neutral sein?

In meinen Vorträgen über Medien
und Medienkompetenz rate ich den
Zuhörer davon zu laufen, wenn ein
Journalist sagt, er sei völlig objektiv.
Das ist keiner von uns. Unsere Aufga-
be liegt darin, aus dem Schatten der
Subjektivität herauszutreten und
möglichst objektiv und unabhängig
zu sein. Wenn mir mangelnde Objek-
tivität vorgeworfen wird antworte
ich: „Sie haben also ein Problem mit
meiner Haltung und meiner, wie Sie
es nennen, Nicht-Neutralität? Ich
sehe mich als Demokratin dieses Lan-
des und bin jemand, der sich als Jour-
nalistin und Bürgerin gegen Rassis-

mus, gegen Antisemitismus, Homo-
phobie, Islamophobie und ähnliche
Dinge einsetzt und gleichzeitig für
eine offene Gesellschaft, Humanität
und Pluralismus steht. Und das darf
ich als Journalistin nicht?“ Wer da-
mit ein Problem hat, sollte sich viel-
leicht selbst hinterfragen. Es hilft
auch zu erklären, wie wir arbeiten.
Wenn wir Interviews führen ist es oft
so, dass die Zuschauer nicht wissen
oder verstehen, dass wir in der Regel
immer auf die andere Seite springen.
Viele Zuschauer denken dann, das
sei die Meinung der Hayali. Deswe-
gen fragt die so. Es ist aber ganz oft
nicht die Meinung der Hayali. Ich
glaube über Erklären entsteht Ver-
ständnis und dadurch Glaubwürdig-
keit und Vertrauen. Das ist übrigens
das, was ich vorhin mit Politik besser
erklären meinte. Das fängt schon da-
mit an zu erklären, dass in einer De-
mokratie nicht jeder alles kriegt was
er will. Es ist kein Selbstbedienungs-
laden und manchmal muss man Ab-
striche machen. Bei Wahlen weiß ich
oft auch nicht wo mein Kreuz landen
wird. Aber wie kann man nicht wäh-
len gehen? Dieses Fernbleiben ist
mir völlig unverständlich. Wie kön-
nen Leute sagen, dass sie wirkungs-
und machtlos seien und mit ihrer
Stimme nichts bewegen können. Wir
sehen doch wozu Kreuze auf dem
Wahlzettel führen können.

Bei den letzten Wahlen lag die Wahl-
beteiligung doch wieder höher.

Die einen sind hingegangen, um
eine Partei zu unterstützen und die
anderen um sie zu verhindern. Das
ist okay, für mich aber nicht wirklich
Demokratie. Ich wünsche mir, dass
die Menschen sich mehr für Angebo-
te entscheiden und nicht immer nur
dagegen. Das ist natürlich legitim
und es ist großartig, dass das in unse-
rem Land auch geht. Echte Demokra-
tien sehen Sie auf der Landkarte
kaum noch. Ich fordere manchmal
die Leute mir bei allen Problemen
und Baustellen in unserem Land,
mal fünf Länder zu nennen, in denen
Sie lieber leben würden. Meist
kommt da nicht besonders viel.

Wir haben jetzt ja relativ viel Nega-
tives gehabt…

Das ist wirklich ein Problem, nicht
nur von uns Medien. Ich bekomme
oft bei meinen Vorträgen zu hören,
dass ich auch mal über Gelungenes
und Positives berichten soll. Unser
Land ist doch gar nicht so schlecht.
Wenn man Nachrichten guckt hat,
man das Gefühl, die Welt geht gleich
unter. Unser Selbstverständnis als
Journalist ist ein etwas anderes. Wir
schauen da hin, wo das Gescheiterte,
das Misslungene, das Widersprüchli-

che ist. Aber ich nehme die Kritik
ernst und versuche das immer mal
wieder mit meiner Redaktion zu be-
sprechen. Und nein, es geht nicht dar-
um, die Dinge unter den Teppich zu
kehren, sondern darum, es echtes
Abbild dieses Landes zu zeigen.

Neuerdings gehen viele Jugendli-
che auf die Straße und werden poli-
tisch aktiv.

Mir sind hüpfende Jugendliche mit ei-
nem Anliegen lieber als Sesselpup-
ser, die den ganzen Tag nur meckern
und sich nicht bewegen. Man kann
über die Inhalte diskutieren, über
die Ziele und die Forderungen. Aber
es stimmt mich sehr positiv, dass die
Jugend ihr Thema gefunden hat und
dahintersteht. Die Diskussion ums
Schuleschwänzen kann man führen,
aber sie war doch sehr elitäre, von
Oben herabgeführt. Statt hinzuhö-
ren und hinzugucken, haben sich vie-
le darüber amüsiert und es lächer-
lich gemacht. Man kann das hinter-
fragen und kritisch draufgucken und
nicht mit rosaroter Brille daneben-
stehen und mitklatschen, aber dass
die Jugendlichen sich bewegen und
politisieren ist doch hervorragend.
Das sollte man fördern und wert-
schätzen, aber, wie gesagt, auch hin-
terfragen. Auch was Greta Thunberg
betrifft kann man vieles diskutieren.
Aber grundsätzlich: wenn ein 16jäh-
riges Mädchen sich mit einem Papp-
schild hinsetzt und eine weltweite Be-
wegung auslöst soll mir keiner sa-
gen, man könne nichts bewegen.
Und sei es nur im eigenen, kleinen
Umfeld. Dann ist doch schon viel ge-
wonnen. Greta Thunberg ist ein lu-
cky punch, eine aus einer Million.
Aber wenn man es nicht versucht,
kann es auch nicht passieren.

Wie entspannen Sie sich?

Also, der Hund hilft. Jetzt ist es ja Wil-
ma. Sie erdet mich. Ich muss mit ihr
wie jeder andere Hundebesitzer
raus. Bei Regen, im Schnee und bei
Sonnenschein. Sie treffen dabei auf
normale Menschen. Ich habe einen
wunderbaren kleinen Freundeskreis
und die beste Familie der Welt. Ohne
würde es nicht gehen. Meine Familie
hat in den letzten Jahren gelitten,
weil ich sehr wenig Zeit hatte. Man
muss die Prioritäten auch mal wie-
der verschieben. Sich zu hinterfra-
gen und zu gucken, ob das, was man
macht, noch richtig ist, gehört auch
dazu. Interview: Olaf Kieser

Im Rahmen der „Tour durchs
Haymatland“ ist Dunja Hayali am 4.10.
in der Stadthalle Bielefeld für eine Lesung
mit Diskussion. Beginn: 20.00h

Fortsetzung von Seite 7

DUNJA HAYALI

erschienen 2018 bei Ullstein, 160 S., 16,-
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MUSISCHER EIGENSINN
»DEMIAN« IM TAM2 BRINGT HERMANN HESSE AUF DIE BÜHNE

I
ch wollte ja nichts als das zu leben
versuchen, was von selber aus mir
heraus wollte. Warum war das so

sehr schwer?“ Mit dieser Bemer-
kung beginnt Hermann Hesses Ro-
man Demian von 1919 der von über
Emil Sinclairs Suche nach einer neu-
en Lebensphilosophie handelt.

Hesses Werke werden wegen
ihrer Wortgewalt und von psycholo-
gischen Elementen geprägte
Erzählstruktur eher seltener auf
die Bühne gebracht. Michael
Heicks inszeniert nun die Bühnen-
fassung (von Viktoria Göke) als
Monodrama.

Die Inszenierung des Psychog-
ramms einer Jugend, die wenig
später im Ersten Weltkrieg endete,
beeindruckt vor allem durch den
Schauspieler Doga Gürer.

Über ihn taucht man in die
Gedankenströme der Figur Emil
Sinclairs ein, der mit ekstatischen
Worten seinen Wandel auseinan-
derlegt: Emil wächst in einer Fami-
lie und einer Kleinstadt auf, in der
das Leben streng nach morali-
schen und religiösen Dogmen regu-
liert wird. Dies ist die „helle“, wohl-
geordnete, geborgene Seite seines
Daseins. Doch es gibt auch eine
dunkle, faszinierende Seite, zu der
er sich immer stärker hingezogen
fühlt.

Der neue Mitschüler Max
Demian hilft Emil aus seiner seeli-
schen Verstrickung und Verdüste-
rung und eröffnet ihm neue Wege
im Umgang mit der eigenen Zerris-
senheit. Es entfaltet sich ein bren-
nendes Interesse an spirituellen
Fragen. Demian hilft ihm bei der
Suche nach einer Philosophie, die
nicht nach streng definierten
Maßstäben zwischen Gut und Böse
unterscheidet, sondern auch die
Abgründiges integriert.

Mit Voranschreiten der Erzäh-
lung wandelt sich auch Emils
Erscheinung. Zuvor adrett mit
Jackett, Lederschuhen und Strümp-
fen bis zu den Knien gekleidet,
streift er beiläufig immer mehr das
Bürgerliche von sich ab, läuft bald
barfuß, im schmierigem Hemd und
mit wüsten Haaren die kleine
Bühne auf und ab.

Diese ist einzig ausgestattet mit
einer riesigen Tafel und einer fahr-
baren Leiter. Mal ein Klassenzim-
mer, mal ein Malersaal entwickelt
sich Gürers Auftritt zum bilder-
sprachlich überschwappenden, sze-
nischen Gemälde. So wird der musi-
sche Emil Sinclair bei Rock-Balla-
den angetrieben, die Tafel mit
abstrakten Tiermotive zu bemalen,
wird bei Rap-Sounds zum Break-
dancer, während er schelmenhaft
über seine ersten Rauscherfahrun-
gen berichtet und wälzt sich zu psy-
chodelischen Elektroklängen in
Farbe.

Filmemacher Sascha Vreden-
burg, der zuvor schon in Kaleidoso-
cope_To the Dark Side of the Moon
und Lazarus in Bielefeld als Video-
künstler überzeugte, bringt dabei
ästhetische Videoprojektionen mit
psychodelischen bis düster-surrea-
len Zügen ausgefeilt mit ein.

Auch wenn in der Theateradap-
tion der Text keiner Modernisie-
rung unterzogen worden ist, liegt
die Überführung des Stoffes in die
Gegenwart nicht fern. In Demian
steht Europa vor dem Zusammen-
bruch. Angesichts der EU-Krise
prophezeien Pessimisten ähnliches
für die Zukunft der Gemeinschaft.
Dem Theater Bielefeld ist es gelun-
gen aus den 100 Jahre alten Wor-
ten das Zeitlose zu wahren und
eine stilistisch brillante Inszenie-
rung umzusetzen. Melanie Unger

MASCHINEN UND
MENSCHEN

»SPIN« IM TAM STELLT EINE ANDROIDIN IN DEN MITTELPUNKT

1
950 formulierte Alan Turing eine
Testsituation zum Messen für
künstliche Intelligenz. Damit soll,

kurz gesagt, festgestellt werden, ob
ein Computer denken kann wie ein
Mensch.

Der Test, der mit Androidin Spin
kurz nach ihrer Erschaffung hier
auf der Bühne durchgeführt wird,
erscheint aber eher dem

„Voigt-Kampff-Test“ angelehnt zu
sein. Der kommt in der Philip K.
dock-Geschichte „Träumen Androi-
den von elektrischen Schafen“ vor
und misst statt Intelligenz
Mitgefühl.

Autor David Gieselmann lässt
sein Auftragswerk (anlässlich des
50-jährigen Bestehens der Univer-
sität Bielefeld) Spin um die Frage
kreisen, was Mensch-Sein bedeu-
tet. Dafür lässt er das künstliche
Wesen menschliche Emotionen
dechiffrieren. Mit ihren präzisiert
künstlichen Bewegungen schafft es
Leona Grundig als „Spin“ wie eine
Imitation eines Menschen zu wir-
ken. Gestus und Duktus sind per-
fekt, wenn auch oft rasant,
monoton und affektiert.

„Spin“ ist das englische Wort für
Eigendrehimpuls aus der Teilchen-
physik. Auch die Androidin

gewinnt im Laufe des Stücks
immer mehr an Autonomie. Ausge-
stattet mit Zugriff auf scheinbar
unendliches Wissen, entscheidet
sie sich bald, nichts mehr wissen
zu können, sondern alles zu ler-
nen, denn „Irren ist schön“ und
wie das Sprichwort sagt,
menschlich.

Dem gegenüber steht Spins
Schöpferin: Für die eisige Bioche-
mikerin Regula Simon (Doreen Nix-
dorf) sind Menschen erklärbare
Materie, Humor eine Krankheit
und zwischenmenschliche Bezie-
hungen Zeitverschwendung. Dass
sie dem Mensch-Sein nicht entflie-
hen kann, machen ihre mütterli-
chen Gefühle deutlich, die sie für
die Androidin entwickelt.

Weil sie Spin nur durch betrüge-
risch erhaltene EU-Forschungsgel-
der erschaffen konnte, wird sie
bald von einer absurden Typenpa-
rade aus Geheimdienstlern, Kunst-
fleischherstellern, Kuratoren und
Autoren verfolgt, die ihre Schöp-
fung umgarnen und kaufen wollen
– oder, wie manche Aktivisten, ihre
sofortige Abschaltung fordern.

Regisseur Christian Schlüter
lässt all dies in und um einer wei-
ßen, sterilen Box geschehen. Mit-

tels Drehbühnentech-
nik wandelt sich diese
auch mal als rotieren-
des Karussell oder
wird als verwinkelte
Leinwand genutzt.
Videoprojektionen
darauf lassen die Uni-
versität auch Teil der
Bühne werden. Witt-
genstein-Zitate wer-
den eingestreut.

Insgesamt werden
existentielle Fragen
und die spannenden
zentral-gesellschaftli-
chen nicht tiefergrei-
fend behandelt. Eher
als Komödie begriffen,
schafft es der philoso-
phische Teil nicht, sich
im Stück durchzuset-
zen. Dafür ist es zu
rasant, zeitweise
albern und mit allerlei
Quatsch befrachtet,
der für Lacher sorgen
soll. Melanie Unger

Leona Grundig und Doreen Nixdorf
(alle Bilder: Philipp Ottenmdörfer)

Doga Gürer
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FREUNDLICHE
ANNÄHERUNG

BRECHTS »DER AUFHALTSAME AUFSTIEG DES ARTURO UI« IM STADTTHEATER

D
as Handlungsgerüst ist schnell
skizierte: Gemüsehändler sind
in einer schweren Krise. Ein klei-

ner Gangster aus der Bronx möchte
aus dieser Misere Profit schlagen. Er
leitet politische Intrigen ein, schürt
bald als Größenwahnsinniger Ängs-
te und instrumentalisiert Gegner …
Um den Amerikanern den Aufstieg
Adolf Hitlers in einer Parabel zu er-
klären, schrieb Bertolt Brecht 1941
im Exil mit Der aufhaltsame Aufstieg
des Arturo Ui ein Stück, das er in ein
ihnen vertrautes Milieu versetzte:
Chicagos Gangsterwelt zur Zeiten
von Al Capone.

In ihrer Bielefelder Inszenierung
greifen Tim Tonndorf und Robert
Hartmann (Theaterkollektiv „Prin-
zip Gonzo“) Brechts Setting der
1920er Jahre werkgetreu auf.
Auch hier ist es das Gemüsehänd-
lerkartell, das um seine Existenz
bangt. Auch hier lassen sich die
Gemüsehändler, verkörpert von
der Statisterie, von der Gangsterun-
terwelt Chicagos umschließen und
manipulieren und den skrupello-
sen Arturo Ui die Leiter der Macht
erklimmen. Abweichend jedoch ist
die Darstellungsentwicklung Artu-

ros. Während in der Originalfas-
sung aus dem kleinen Gangster im
Laufe des Stücks ein – dem Duktus
Hitlers imitierend – exzentrischer
Populist wird, vollzieht sich Arturo
Uis Entfaltung hier auf umge-
stülpte Weise. Von Beginn
an ist der schreiende, spu-
ckende Buckelige eine über-
spitzte, aber unverkenn-
bare Parodie auf den Dikta-
tor. Mit Fortschreiten des
Stücks verliert er jedoch
diese Wesenszüge. Durch
neu erlernte Aussprache
und taktischen Gestus wird
er charismatisch, ernsthaft
und zur Argumentation
fähig.

Tonndorfs Inszenierungs-
gedanke funkt: Er sucht
angesichts der weltweit ers-
tarkenden Autokratien die
Gefahr nicht in dem, was in
Führer-fokussierten Struk-
turen gefunden wird. Son-
dern in dem, was sich uns
anschmiegt. Statt vor dem
Monströsen zu mahnen,
drängt er mit Anknüpfungs-
punkte an die Gegenwart

seine Zuschauer, in politisch-pole-
mischen Zeiten das Bekannte zu
hinterfragen. Der Brecht-typische
Verfremdungseffekt zur kritischen
Distanzbewahrung bleibt nicht
aus. So wird Arturo Ui von der

Schauspielerin Carmen Priego ver-
körpert. Der Gangster-Dunstkreis
tritt in bunter Erscheinung und gro-
tesken Szenerien, fast schon
cartoonartig auf die Bühne.

Gelungen ist es dem Stück, statt
den Fokus auf einen politischen Dis-
kurs zu lenken, einen kunsttheore-
tischen zu eröffnen. Immer wieder
erproben Politiker ihre Auftritte.
Komplizen fragen vor öffentlichen
Reden und bei Gerichtsaussagen
nach ihrem Einsatz. Handlanger
Givola verteilt „Bravo“-rufend
großzügig Rosensträuße für schau-
spielerische Meisterleistungen
seiner Kumpane.

Es sind diese „Metaszenen“, die
vor allem im ersten Teil des Stücks
für viel Amüsement sorgen. Bis der
atmosphärische Bruch erfolgt.
Arturo Ui engagiert einen Schau-
spieler, ihm Unterricht zu erteilen.
Seine lächerlich dargestellten Züge
verfallen. Seine Reden docken sen-
timental da an, wo es den Bürgern
am meisten trifft: die Sorge um
ihre Existenz. Konnte das Stück
vorher mit Situationskomik und
Wortwitz überzeugen, dominiert
nun eine unheilvolle Stimmung, die
mit steigender Brutalität wächst.

Brechts scharfe Analyse, wie
Inszenierung blenden und Mangel
an Zivilcourage Missetat zur Macht
führen kann, spiegelt sich auch im
kargen Bühnenbild wider. Weiße
Leinwände, an parallele, immer
kleiner werdende Stahlrahmen
befestigt, bebildern mit kohl-
schwarzen Motiven (ein Vorhang,
eine Skyline, ein Wohnzimmer, ein
toter Vogel) die Szenen. Mit jeder
fallenden Leinwand schrumpft das
Bühnenbild. Der enthüllte Blick hin-
ter die Kulissen wird großzügiger.
Die Gemüsehändler, in den
Zuschauerrängen sitzend, sehen
davon nichts, treten bald nach
Aufforderung selbst auf die Bühne.

Giri, zuvor als gnadenloser Prüg-
ler auftretend, beendet das Stück
mit beherrschten Anweisungen an
die Techniker. Die mit den Statisten
befüllte Drehbühne lässt er nach
hinten verschieben. Die Leinwände
sind nun gänzlich gefallen und den
Zuschauern wird ein klarer Blick
in die Theatertechniken offeriert.
Oder in die nächste politische Maß-
nahme: die Deportation. Der
Applaus erfolgt zögerlich, steigt
jedoch bis in die verdiente Stan-
ding Ovation für eine
hervorragende Inszenierung.

Melanie Unger

Carmen Priego, Nicole Lippold,
Thomas Wolff, Oliver Baierl

Nicole Lippold, Thomas Wolff,
Carmen Priego
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FLOHMARKT: BIETE
Sharp-Kompaktanlage mit CD, Radio,
USB und Ipod, Boxen, super Klang, vollfunk-
tionsfähig, inkl. Fernbedienung: VHB 40
Euro ulrichhanke68@web.de

Haushaltsauflösung mal anders! 29.09.
Bünder Str. 34, BI von 11:30-17-30 Uhr. Al-
les an der Straße gegen Spende in den
Briefkasten. Viel Freude beim Stöbern!

Dänisches Designer-Damenrad, kleiner
Rahmen,mit 28er Rädern, rennradähnlich
schnell, schmale Rennradreifen, 12Gänge
Shimanoschaltung, Schwalbenlenkrad,
Reifendynamo, auch als Jugendrad ge-
bräuchlich. 150 Euro, 0521-130006

2 Tickets ,,Die drei ??? und der dunkle Tai-
pan" am 21.11.2019 um 20.00 Uhr in Düs-
seldorf zum Originalpreis (53,- EUR/Ti-
cket) abzugeben. Tel. 0172/2140504

TIERWELT
Liebevolle, hundeerfahrene gelegentli-
che Urlaubsbetreuung für meinen mittel-
großen Labradoodle-Rüden gesucht. Tel.
0521/ 94 67 66 99 (AB)

SUCHE WOHNRAUM
Junger Studierender sucht kurzfristig
eine günstige Unterkunft bis 350-400
Euro. Ich suche nach einem Einzelzimmer,
alternativ ein Appartement. Zuschriften
an: alexander-kapis@outlook.de

BIETE WOHNRAUM
2 Zimmer Wohnung am Obernberg/Bad
Salzuflen. Warmmiete: 639 Euro. Stadt-
nah und frisch renoviert, Baujahr 1985, Ru-
hige Wohnlage. Wenige Gehminuten zum
Kurpark und Vita Sol, Großer Balkon begeh-
bar vom Schlafzimmer und Wohnzimmer,
Garderobe, Bad mit Wanne, Garage (EUR
50) Keller, Waschraum, 2 Jahresvertrag.
Bei Interesse gerne melden bei:
scatterling1974@gmail.com

BANDS & EQUIPMENT
Gitarristin/Sängerin sucht Band für regel-
mäßige Proben und gelegentliche Auftrit-
te. Ich spiele seit vielen Jahren Gitarre und
singe (gerne auch als zweite Stimme). Ich
habe Band- und Bühnenerfahrung, sowie
eigenes Songmaterial. Musikrichtung: In-
die, Folk, Pop & alles was Spaß macht.
Freue mich auf eure Nachrichten.
band2019@gmx.de

Wir (Drums, Bass, Gtr, female Vox) suchen
Verstärkung. Vorzugsweise Gitarre oder
Keyboard, sind aber offen für „exotische“
Instrumente. Sind selber zwischen 25-35

und suchen idealerweise jemanden mit
Banderfahrung. Etwas Material und Probe-
raum ist vorhanden, ebenso Raumum sich
kreativ auszuleben. Kommen generell aus
der melodischen Metall Ecke, sind aber
momentan am experimentieren. Wenn
dich das jetzt alles anspricht meld dich bei:
fho@f12n.de

Schlagzeuger (48 und kein Profi) sucht
nette Band (Alter egal). Habe schon gefühlt
ewig nicht mehr Musik gemacht und habe
Lust 1xWoche zum jammen. drummer@tor-
tenboxer.de

MIX
DiEM25 - in Bielefeld gründet sich die ers-
te Ortsgruppe am 10.10.2019 um 18:30
Uhr in der Bürgerwache auf dem Siegfried-
splatz. Interessierte Menschen sind herz-
lich willkommen.

Systemische Beratung!? 50%OFF für Stu-
denten/-innen. Bei Interesse und für weite-
re Infos: www.systemische-praxis-schroe-
der.de

Ich freischaffender Künstler suche eine
Möglichkeit(Lagerhalle, leerstehende La-
denräume) für Ausstellungen in Bielefeld
auch gerne gleichgesinnte für eine große

Ausstellung (Bildende Kunst), ausserdem
die Möglichkeit einer Ateliermitbenutzung
Kontakt: VolkerMersch v.mersch@gmx.de

Suche einen Praxisraum in Praxisgemein-
schaft oder kleine Wohnung zum Einrich-
ten eines solchen in Dornberg, Altstadt
oder NäheSigi. Praxisraumsuche@gmx.de

„Wir sind mehr als die Diagnose Depressi-
on. Unsere Gruppe vermittelt uns mit je-
dem Treffen ein eindeutiges Wir-Gefühl,
denn niemand von uns muss da alleine
durch", beschreibt sich die Selbsthilfegrup-
pe “#Notjustsad”, junge Erwachsener mit
Depressionen. Bei einer Lesung am18. Ok-
tober im Nr.z.pl. (Nummer zu Platz) in der
Große Kurfürstenstraße 81 in Bielefeld
können Betroffene, Angehörige und Inter-
essierte erfahren wie es sich mit einer De-
pression leben lässt. Um 20 Uhr liest dort

Jana Seelig, Internetbloggerin #notjustsad
und Autorin des Buches Minusgefühle.
https:
//www.facebook.com/pg/Selbsthilfegrup
peBielefeld/posts/

Studierender sucht einen Sprachpartner
(Englisch). Lass uns ein Tandem beginnen,
meine Sprachen sind Deutsch und Rus-
sisch. Mail an alexander-kapis@
outlook.de

JOBS
Familie im Bielefelder Westen sucht zwei-
mal im Monat eine Putzhilfe für jeweils 3
Stunden auf Lohnsteuerkarte. Tel: 01577
1982484

Suche Tätigkeit als Fahrerin für private
Zwecke oder gewerbliche Auslieferungen
auf Minijob Basis. Gerne in der Bio-Bran-
che. Kontakt: 0178 8266438

Job gesucht, ich (Mitte 50) mit kaufmänni-
scher Ausbildung, freue mich über jedes
Jobangebot (auch Teilzeit) nach Pflege von
Angehörigen, bin offen (schön wäre z.B. Ar-
beit in Lotto- oder Schreibwarengeschäft,
Geschenk oder Textilartikel, wie z.B. Tedi,
Kickmarkt o.ä.) : 05245 180064 oder
seite@t-online.de

BEWEGUNG
Explodiert wie Tae Kwon Do, groovt wie
Jazzdance, fließt wie Tai Chi, zentriert wie
Yoga. www.nia-bielefeld.eu

Yoga: montags um 19.45 in Spenge,
dienstags um 17.30 und um 19.15 in Wert-
her, mittwochs um 18.00 in BI-Schild-
esche, donnerstags Vormittag um 9.30 h
in Werther. Anmeldung: Eva Dross,
05225/5838

Orientalischer Tanz: mittwochs um 19.45
in BI-Schildesche, donnerstags um 19.45
in Halle, freitags um 16.00 in Werther. An-
meldung: Eva Dross, 05225/5838

GRUSS & KUSS
An die (hier sollte jetzt irgendein Adjektiv
stehen, aber wie beschreibt man die
schönste Frau der Welt?) Frau aus dem Fo-
rum, die ich auf der letzten Wanna-Dance
Party zum zweiten Mal sehen durfte, und
die sich tatsächlich auch nochmal mit mir
unterhalten hat (was ich nicht getan hätte
nach dem ersten Mal sehen vor ein paar
Monaten - das war einer der schwächsten
Auftritte in meinem ganzen Leben). Ich
habe dich mittlerweile eingeordnet (wich-
tig für den Autisten) und finde dich eigent-
lich ziemlich komisch. Trotzdem schreit al-
les in mir (zumindest alles nicht-rationale)
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danach, dich zu heiraten undKindermit dir
zu kriegen. Meine ich vollständig Ernst,
und frag´ mich bitte nicht warum, ich habe
nämlich keinen blassen Schimmer. Du
weißt wer das hier schreibt, und meine
Nummer/Mail hast du auch. Und ich bin
mindestens genauso komisch wie du jetzt
denkst. Also Vorsicht.

www.route66tattoo.de

FREUNDSCHAFT
Bund (sic!) zusammen gewürfelter (sic!)
Haufen (38-52) die (sic!) klönen in der Knei-
pe, Spazieren gehen, Grillen, Bauernmärk-
te, Stadtfeste, Tanzen, usw. Meldet Euch!
paulchenpa@web.de (vielleicht besser

erstmal zur VHS um nachzuholen, was

beim Hauptschulabschluss versäumt

wurde; d.S.)

Freizeitgestaltung 30 plus/minus. Hey
Liebe Ostwestfallen, ich bin 25 jahre alt
und auf Suche nach Leuten die sich vorstel-

len können alle 2 Wochen
Geschaftspiele zu spielen.
sucht Ihr auch einen flexi-
blen Ausgleich zu Arbeit,
um auf andere Gedanken
zu kommen? Dann seid Ihr
hier richtig. Ich habe eine
Geselschaftspielgruppe in
Borgholzhausen gegrün-
det. Angedacht sind Gesel-
schaftspiele (hättest du´s

nicht wenigstens 1x richtig

schreiben können? D.S.)

treffen in Gaststädten. Wir
sind derzeit eine kleine
Truppe die sich noch nicht
so gut kennt.

Ich freue mich über eine
Rückmeldung esterko-
busch@web.de

In den letzten Jahren
habe ich (48,m) viel mit
meiner Familie gemacht
und viel gearbeitet, aber
mir fehlt einfach ein männ-
licher Freund. Wünsche

mir einen offenen Typen, der sich für viele
Dinge interessiert und sich auch gern mal
austauscht, gern lacht und auch mal ernst
ist. Das hat nix mit Sex, saufen oder Dro-
gen zu tun.MeldeDich einfach. drummer@
tortenboxer.de

Kochgruppe sucht Verstärkung (gerne
männlich). Wir sind eine Gruppe im Alter
von 50 - 55 Jahren, die sich 1 x im Monat
am Samstag trifft, um ein 3-Gänge Menü
zu kochen. Wenn Du auch Spaß am Ko-
chen, netten Gesprächen und gutem Wein
hast, dann freuen wir uns auf Dich. Melde
Dich unter cloesch42@gmail.com

KLEINER FEIGLING
Hallo Roger, ich weiß nur deinen Vorna-
men. Wir sahen uns am Samstag, den
14.9. im Lokschuppen beim „Summer of
Legends Concert". Du hast du mich erst
kurz vorm Ende der Veranstaltung ange-
sprochen. Wir hatten beide das Gefühl,
uns von früher zu kennen. Leider verlief un-

ser kurzes Gespräch sehr unglücklich, weil
ich dich wegen der Lautstärke sehr
schlecht verstanden habe und ich am
Ende ganz schnell weg musste. Vielleicht
liest du dies ja und meldest dich bei mir.
Felidae31@outlook.de

VORTBILDUNG
KLAVIERUNTERRICHT vom Anfang bis zur
Hochschulreife www.klavierunter-
richt-in-bielefeld.de

Bildhauereikurse, Di. u. Do.-Abend in Sen-
ne, 0521-400 84 83

REISEN
Borneo und Sumatra: Regenwald, Berge
und tropisches Meer www.natura-mun-
do.de

Natur- und Yogareise im Himalaya, Nordin-
dien www.natura-mundo.de

NRW neu entdecken ImnördlichenWestfa-
len ist am Teutoburger Wald Deutschlands
nördlichste Premium-Wanderregion ent-
standen. Auf acht Teutoschleifen, acht kür-
zeren Teutoschleifchen und auf dem einzi-
gen Premium-Stadtwanderweg in NRW
kommen Wanderer auf besonderen Rund-
touren zu Kunst, Kultur und Küche. Zu al-
len 17 Premiumwegen und zu den Geoca-
ches führt ein neues Begleitbuch. Nähere
Infos unter www.tourtipp.net

Aktiv und genussvoll reisen, in guter Ge-
sellschaft oder individuell, dabei gut essen
und gut wohnen: Rad-,Wander-, undKultur-
reisen in Irland, England, Italien, Spanien,
Norwegen, Polen und im Baltikum. Sause-
wind Reisen, Tel. 0441-935650,
www.sausewind.de

Seht wie die Clowns sich selig wiegen
in ihrer Lieblingsdisziplin:
Lügen, dass sich die Balken biegen
Und Pfaffen begeistert niederknien:

„Zölle sind gut für den Handel
Steuern sind so ungerecht!
Es gibt keinen Klimawandel!
Kompromisse sind stets schlecht!“

Der Mund voll Verachtung, die Haare verwegen,
die Anzüge wie mit der Säge gesägt.
Sie haben fast immer danebengelegen,
Was jeder von ihnen locker erträgt.

Sie pöbeln, sie flegeln, sie schreien und stottern,
Sie kennen kein Halten, sie kennen kein Maß.
Sie lassen die Welt und die Sitten verlottern
Ihre Seelen verwahrt Rupert Murdoch im Glas.

Man kann ihnen keine zwei Meter weit trauen.
Sie lügen beim reden und notfalls gedruckt.
Sie verachten Gesetze und Regeln und Frauen
Und haben der Welt ins Gesicht gespuckt.

Es stellt sich die Frage der Antwort und wann es
genug ist mit ihrem boshaften Streit.
Sie sind die Bürde des weißen Mannes:
Rassistische Arschlöcher aus andrer Zeit.
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MIT RECHTEN REDEN
Das Manifest von Philipp Ruch, dem Gründer des »Zentrum für politische Schönheit«, fordert „kompromisslose

Demokraten“. Es prügelt dabei vorwiegend auf die bösen Medien ein,
statt Konzepte zum Umgang mit Rechten und dem nach rechts driftenden Mainstream zu liefern
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E
s ist aber auch zu schrecklich: In
den Talkshows sitzen Nazis und
dürfen ihre krude Weltsicht ver-

breiten. Die Medien haben das Fak-
tenchecken längst aufgegeben (oder
unsichtbar ins Internet verlegt) und
drucken allen Mist ab, den Populis-
ten zum Thema machen. Alles wird
rechter, das Volk ist hysterisch, denn
(nur?) so empfindet es ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl. Und wie schon
beim Aufstieg der Nazis gehen die In-
tellektuellen angewidert an diesem
Spektakel vorbei und weigern sich,
diesen Blödsinn zur Kenntnis zu neh-
men.

So jedenfalls analysiert das Phi-
lipp Ruch, der mal „politische Philo-
sophie“ und Ideengeschichte stu-
diert hat und Gründer und „künstleri-
scher Leiter“ der Aktionsgruppe
„Zentrum für politische Schönheit“
wurde. Die ist vor allem deshalb be-
kannt, weil sie einerseits den AfD-
Rechtsaußen Björn Höcke mit der
Nachbildung des Holocaust-Denk-
mals nervte, weswegen andererseits
ein AfD-sympathisierender Staatsan-
walt ein Verfahren wegen „Bildung
einer Kriminellen Vereinigung“ ein-
leitete. Wer sagt denn, dass
politische Auseinandersetzung nicht
auch lustig sein kann?!

Seinen Ärger über die Welt hat
sich Ruch in dem Buch Schluss mit

der Geduld. Jeder kann
etwas bewirken. Eine An-
leitung für kompromiss-
los Demokraten von der
Seele geschrieben.

Nicht nur im Titel erin-
nert das an den Duktus
der Bücher von Thilo Sar-
razin („Deutschland
schafft sich ab“). Ruch
poltert ähnlich allgemein-
beleidigt durch die politi-

sche Landschaft, nur eben von links
nach rechts.

Er beschwert sich, dass Talk-
shows nur Krawall verbreiten: „Den
Talks geht es nicht um Informieren
oder Denken. Es geht ums Knüp-
peln“, was nun wirklich keine neue
Nachricht ist. Spannender wäre alle-
mal herauszufinden, woran das
liegt.

Und überhaupt die Medien: Sie las-
sen zu oft „besorgte Bürger“ zu Wort
kommen, anstatt einfach mal einen
gut abgehangenen Kommentar aus
der FAZ oder Süddeutschen zu
zitieren.

„Wir leben im Zeitalter morali-
scher Desorientierung. Wir brau-
chen die Unterscheidung zwischen
Gut und Böse“, donnert Ruch von sei-
ner Seifenkiste und wüsste nicht nur
an dieser Stelle die gesamte Christen-
heit auf seiner Seite, ohne der Welt
eine irgendwie nennenswerte neue
Erkenntnis hinzugefügt zu haben.

Manchmal ist er auch einfach nur
kryptisch: „Ich bin der Meinung,
dass Menschen ohne Fiktionen zum

Arzt gehen sollten.“ Und: „Wir dür-
fen politische Angriffe nicht dem Zu-
fall überlassen“. Wie meinen?

Meistens schreibt er allerdings ein-
fach nur schlecht: „Das Andocken
staatlicher Akteure an den molekula-
ren Bürgerkrieg katapultiert den
Rechtsextremismus in andere Sphä-
ren.“ Oder: „Seit Thilo Sarrazins Bü-
cherveröffentlichung (…) sah sich
der Rechtsextremismus (…) als ge-
sellschaftsfähig.“ Oder: „Wenn der
Begriff des Menschen erst verschwin-
det, ist der Weg frei für ihre Miss-
handlung.“ Bei so viel Präzision im
Ausdruck, wagt man sich gar nicht

vorzustellen,
was Ruch mit
„kompromiss-
losen Demo-
kraten“
meint, für die
sein Buch ja
gedacht ist
(und das sich
großartig ver-
kauft, neben-
bei).

Es ist rich-
tig, dass die
öffentliche
Meinung
nach rechts
rückt. Es ist
richtig, dass
es beunruhi-
gend ist,
wenn im
Land der Na-

zis eine Partei mit Naziparolen und
–gesinnung überall in die Parlamen-
te gewählt wird. Es ist richtig, dass
die Gegenreaktionen seit Jahrzehn-
ten zu weich sind, eigentlich seit
Gründung der Bundesrepublik (da
war Ruch nicht dabei, für ihn fängt
politische Geschichte erst mit ihm
selbst an). Man könnte fast an einen
Systemfehler denken. Und sich fra-
gen, wo das herkommt. Und ob „kom-
promisslose Demokraten“ wirklich
die Lösung darstellen. Im Moment ist
die Arena vollgestellt mit kompro-
misslosen Wichtigtuern. Und ob ein
im Westen abgehalfterter CDU-Gene-
ralsekretär als sächsischer Minister-
präsident nicht mehr für das Erstar-
ken der Nazis getan hat als verschro-
bene Irrläufer wie der AfD-Gründer
Lucke, der ja eigentlich nur die D-
Mark zurückhaben wollte und zur
Strafe Alice Weidel erhielt.

Aber Ursachen und Belege sind
nicht so das Ding des künstlerischen
Leiters. Wahrscheinlich sind sie poli-
tisch einfach nicht schön. Er braucht
keine Fußnoten oder Quellenanga-
ben. Er zitiert munter aus Statisti-
ken, Artikeln, Büchern, Interviews,
ohne auch nur einmal eine richtige
Belegangabe zu liefern.

„Es steht schlecht um den Huma-
nismus. Seit zehn Jahren kämpfe ich
gegen seine Vernichtung.“ – man-
ches ist auch unfreiwillig komisch; ei-
gentlich das meiste. Auch weil in
Ruchs Kopf eine unsortierte An-
sammlung von Empörungszustän-
den herrscht, die dringend der
Organisation bedürften.

Oder wenigstens eines Duden: „Je-
der weiß, dass Historiker keine Gna-
de mit denen kennen, die hinneh-
men.“. Wer falsch denkt, drückt sich
eben auch meistens falsch aus. Und
umgekehrt

Schade. Ein kluges Buch zum Um-
gang mit dummen und dreisten Na-
zis täte Not. Erich Sauer

Philipp Ruch: Schluss mit der Geduld. Je-
der kann etwas bewirken. Eine Anlei-
tung für kompromisslose Demokraten.
Ludwig Verlag, München 2019, 191 S.,
12,-

Hat aus politisch-ästhetischen Gründen immer
Dreck im Gesicht: Phillip Ruch

Hat aus politisch-ästhetischen Gründen immer was zum Abwischen dabei:
AfD-Führer Björn Höcke

Patriotisch-nationales Infrastrukturprogramm 1945 (hier: Heilbronn)
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